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Aus dem Rathaus

Liebe Griesstätter Bürgerinnen und Bürger,
grüß Euch, alle miteinander. 

Die Sommerpause ist vorbei, 
die großen Ferien liegen hin-
ter uns und die Kinder und 
Jugendlichen haben ihre 
neuen Kindergartengruppen 
bzw. Klassenzimmer aufge-
sucht oder ihre Lehrstellen 
angetreten. Dabei wünsche 
ich allen im Namen der Ge-
meinde Griesstätt viel Spaß, 
Glück, Geschick und Durch-
haltevermögen, denn eine 
neue Umgebung ist am An-
fang vielleicht etwas ungewohnt, aber man wächst rein!

Für uns Erwachsene geht es auch wieder - ich hoffe gut 
gestärkt nach einem erholsamen Urlaub  - an die mannig-
faltigen Aufgaben, die vor uns liegen. Und dann haben wir 
ja auch immer noch diese C...-Krise. Das Motto „Augen zu 
und durch“ ist KEINE Lösung! Wir werden uns noch an die 
eine oder andere Regelung und diverse Lösungsansätze 
gewöhnen müssen. Zumindest ein wenig greifen die Lo-
ckerungen und Verhaltensmaßnahmen.

Die Griesstätter Vereine haben auch heuer wieder keine 
Gartenfeste abhalten können, aber die Bürger trotzdem 
mit ihren to-go-Angeboten versorgt und werden auch 
weiterhin, sofern es die Lage erfordert, diesen Service 
anbieten. Vielen Dank an Alle! Zumindest einige Jahres-
hauptversammlungen konnten nach den allgemeinen 
Hygieneregeln abgehalten werden. Es ergaben sich bei 
Neuwahlen in dem einen oder anderen Verein andere 
Gesichter in der Vorstandschaft, aber dazu erfahrt Ihr auf 
den kommenden Seiten mehr und ich will ja auch nicht 
vorgreifen.

Unsere Baustelle im Sparkassengebäude neigt sich lang-
sam dem Ende zu. Mein Dank gilt hier besonders den 
Firmen, die trotz der angespannten Auftragslage unsere 
Anfrage mit "Ja" beantwortetet und die Arbeiten irgend-
wie „reingezwickt“ haben. Die Eröffnung wird sich nun 
doch bis in den November verschieben, aber das hat mit 
der Eingewöhnung der Krippenkinder und den langen 
Lieferzeiten der Spezialeinrichtungen zu tun. Als uns das 
Gebäude angeboten wurde, hatten wir keinen Schimmer, 
was der Gemeinderat in kürzester Zeit erschaffen wird. Ein 
„herzliches Vergelt’s Gott“ an meine Kollegen!

An der Murnbrücke in Untermühl mussten wir den Belag 
erneuern. Bei den Bauarbeiten kam der schlechte Zustand 
des Unterbaus zum Vorschein, der dann auch noch er-
neuert wurde. Deshalb verlängerte sich die Sperrung um 
einige Tage. Auch hier machte sich der Baustoffmangel be-

Haushalt 2021
Gesamtvolumen: 6.658.628 Euro

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2021

1. HAUSHALTSSATZUNG der Gemeinde Griesstätt für 
das Haushaltsjahr 2021:
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) er-
lässt die Gemeinde Griesstätt folgende Haushaltssatzung:
§1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.476.717 € und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
1.181.911 € ab.
§2 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,-- € 
festgesetzt.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.
§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
 1.  Grundsteuer 
  a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
      Betriebe (A)   320 v. H.
  b) für die Grundstücke (B) 320 v. H.
 2.  Gewerbesteuer 340 v. H.
§ 5  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
912.786 Euro festgesetzt.
§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.

Informationsveranstaltung 
zum Thema Breitbandausbau 

in der Gemeinde Griesstätt

Wann? Donnerstag, 30. September 2021 
 um 19.30 Uhr

Wo? Sporthalle in der Grundschule Griesstätt, 
 Schmiedsteige 3

Was? • Erläuterung der Bauphasen in den 
    verschiedenen Gemeindebereichen 
  • Fragen und Antworten

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zur Informationsveranstaltung ein. Das 
beauftragte Fachbüro erläutert die Bauphasen in 
den verschiedenen Gemeindebereichen und beant-
wortet Ihre Fragen. 
Bitte beachten Sie die Einhaltung der 3G-Regel (ge-
impft – genesen – getestet). Vielen Dank. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Gemeindeverwaltung Griesstätt
Robert Aßmus, 1. Bürgermeister

merkbar, aber die ausführende Firma meisterte auch diese 
Hürde.

Die Bundestagswahl hat uns ja in den letzten Wochen 
mehr oder weniger stark beschäftigt. Die neue Regierung 
wird uns die nächsten vier Jahre begleiten und wir haben 
die Möglichkeit, zu beobachten, ob gemachte Versprechen 
umgesetzt oder eingehalten werden. Man kann es halt 
nicht immer allen Recht machen und man muss sich auf 
den einen oder anderen Gegenwind einstellen. Was den 
einen freut, muss dem nächsten nicht unbedingt gefallen.

So, nun wünsche ich Euch einen schönen und goldenen 
Oktober, das habt Ihr Euch nach dem verregneten August 
verdient.

Viele Grüße, bleibt oder werdet gesund!

Euer Robert Aßmus

Der schöne Sommer ging von hinnen,
der Herbst, der reiche, zog ins Land.

Nun weben all die guten Spinnen
so manches feine Festgewand.

Wilhelm Busch

2. Was ist der Haushaltsplan?
Der Haushaltsplan einer Kommune enthält alle im Haus-
haltsjahr für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde vor-
aussichtlich
a: anfallenden Erträge, eingehenden Einzahlungen, ent-
stehenden Aufwendungen, sowie zu leistenden Auszah-
lungen bei Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der 
doppelten kommunalen Buchführung,
b: zu erwartenden Einnahmen und zu leistenden Ausga-
ben bei Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der 
Kameralistik,
c: benötigten Verpflichtungsermächtigungen

! !

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de
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Das heißt, die Kämmerei stellt fest, welche Mittel, wie z.B. 
Steuereinnahmen, stehen für das Haushaltsjahr voraus-
sichtlich zur Verfügung und welche Maßnahmen können 
damit im laufenden Jahr verwirklicht werden, sprich müs-
sen evtl. noch zurückgestellt werden.

3. Was nimmt die Gemeinde im Haushaltsjahr 2021 ein 
und welche Ausgaben kommen voraussichtlich auf sie 
zu?

Die wichtigsten Einnahmen im Verwaltungshaushalt 2021:
Einkommenssteuer 1.689.900 Euro
Schlüsselzuweisungen    846.688 Euro
Gewerbesteuer    697.700 Euro
Zuschüsse Kindergarten    407.900 Euro
Kanalgebühren    367.200 Euro
Grundsteuer B    230.800 Euro

Kurze Erläuterung zu den Einnahmen: Die Schlüsselzu-
weisungen mit rund 847 T€ (T€= Tausend €) in 2021 stellt 
eine Mindereinnahme von  -146 T€ zum Vorjahr dar. Diese 
Einnahme dient zum Ausgleich der unterschiedlichen Fi-
nanzkraft der Gemeinden; diese steht in direkten Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie. 
Die Gewerbesteuereinnahme  - hier ein kurzer Zeitabriss: 
In 2019 konnte die Gemeinde ein sehr erfreuliches Ergeb-
nis mit rund 800 T€ in diesem Bereich erzielen. Das ist un-
ter anderem damit begründet, dass einige Unternehmen 
Nachzahlungen für das Jahr 2018 leisten mussten. In 2020 
konnte entgegen der Planung ein sehr gutes Ergebnis von 
800 T€ eingenommen werden. Coronabedingt geht der 
Kreis der Steuerschätzer jedoch davon aus, dass die Ein-
nahmen in diesem Bereich für 2021 nicht mehr in diesen 
Dimensionen ausfallen werden, daher der „vorsichtige“ 
Planansatz von 697.700 Euro.
Und nun wieder zurück zu den Schlüsselzuweisungen: Je 
höher die Gewerbesteuereinnahmen sind, desto niedri-
ger fallen die Schlüsselzuweisungen aus, ergo: im Haus-
haltsjahr 2022 fällt uns das Rekordjahr 2020 in punkto 
Schlüsselzuweisungen wieder auf die Füße. Der Kreis der 
Steuerschätzer wird uns hier wieder im Mai 2022 seine 
Einschätzung geben.
Die wichtigsten Ausgaben im Verwaltungshaushalt 2021:

Personalausgaben 2.503.435 Euro
Kreisumlage 1.425.162 Euro
Unterhalt Straßen/Gebäude/
Grundstücke    322.550 Euro
Zuführung zum Vermögenshaushalt      20.100 Euro
Schulverbandsumlage    194.831 Euro
Gewerbesteuerumlage    71.800 Euro
Zinsaufwand    39.194 Euro

Wie bei anderen Gemeinden auch, stellen die Personal-
ausgaben mit 2,5 Mio Euro den größten Posten dar. Die 
Gemeinde Griesstätt beschäftigt 84 Mitarbeiter, davon 
entfallen 46 Stellen auf den Kindergarten. Die restlichen 
Positionen fallen auf die Bereiche Rathaus, Altbürgermeis-
ter, Gemeinderäte, amtierender Bürgermeister, Bauhof, 

Kläranlage, Wertstoffhof, Jugendheim, Kettenhamer Wei-
her und unsere Reinigungskräfte.
Die Kreisumlage, unser zweitgrößter Ausgabeposten mit 
rund 1,4 Mio Euro, der direkt an den Landkreis Rosenheim 
abgeführt wird. Die Höhe der Kreisumlage ist abhängig 
von der Umlagekraft einer Gemeinde. Die Umlagekraft 
der Gemeinde ergibt sich aus den Steuerkraftzahlen zu-
züglich 80% der Schlüsselzuweisungen, die der Gemein-
de im Vorjahr zugeflossen sind (Umlagegrundlagen). Die 
Umlagekraft ist Grundlage für die Berechnung der Kreis-
umlage. Durch die erhöhte Umlagekraft der Gemeinde 
Griesstätt für 2021 vergrößert sich dadurch die von der 
Gemeinde Griesstätt abzuführende Kreisumlage (Umlage-
satz 45,25%).
Je höher die Umlagekraft ist, desto höher ist die Kreisum-
lage, die an den Landkreis abzuführen ist. Aktuell ist vom 
Landkreis geplant, dass die Kreisumlage künftig um weite-
re 3%-Punkte auf 47% angehoben werden soll, obwohl der 
Hebesatz derzeit unverändert ist. Wir sprechen hier von 
ungefähr 75 T€ MEHRAUSGABEN im nächsten Haushalts-
jahr.
Zuführung zum Vermögenshaushalt = der Überschuss aus 
dem Verwaltungshaushalt sprich aus dem laufenden Be-
trieb (in 2020: 282 T€; in 2021: 20 T€).
Die Schulverbandsumlage sind die Zahlungen für die Mit-
telschule Rott (2020: 175 T€; 2021: rund 195 T€). Diese 
Steigerung ist mit dem Neubau der Schule zu begründen. 
Das Projekt wird seitens der Gemeinde Rott mit ca. 18 Mio. 
Euro beziffert. Auf die Mitgliedsgemeinden des Schulver-
bandes darf dieses Projekt prozentual umgelegt werden.  
Das Gewerbesteueraufkommen einer Gemeinde ist in 
Brutto zu verstehen, d.h. die Kommune ist verpflichtet, da-
von einen gewissen Prozentsatz an den Staat abzuführen = 
Gewerbesteuerumlage.

Die wichtigsten Einnahmen im Vermögenshaushalt 2021:
Zuführung vom Verwaltungshaushalt   20.100 Euro
Zuweisungen und Zuschüsse 353.611 Euro
Investitionskostenpauschale  126.500 Euro
Beiträge und ähnliche Entgelte   15.000 Euro

Zuführung zum Verwaltungshaushalt: Aus den laufenden 
Einnahmen und Ausgaben soll ein Überschuss erwirtschaf-
tet werden, der ausreicht, um mindestens die laufenden 
Tilgungsausgaben im Vermögenshaushalt zu finanzieren.
Investitionskostenpauschale ist eine nicht zweckgebun-
dene Einnahme des Freistaates Bayern.
Beiträge und ähnliche Entgelte z.B. Kanalherstellungsbei-
träge.

Die wichtigsten Ausgaben im Vermögenshaushalt 2021:
Ordentliche Tilgungsleistungen 249.745 Euro
Sparleistungen Bausparverträge 214.369 Euro
Erwerb von Anlagevermögen 356.000 Euro
Baumaßnahmen 198.892 Euro

Sparleistungen Bausparverträge - wichtiger Punkt hier: 
Die ausgelagerte Finanzierung des Kindergartenneubaus 

Einnahmen Ansatz 2021 RE 2020 Differenz
Einkommenssteuer-
beteiligung 1.689.900 1.623.488 +66.412

Schlüsselzuweisungen 846.688 1.076.651 -229.963

Einkommenssteuer-
ersatzl. 125.956 113.936 +12.020

Gewerbesteuer 697.700 885.753 -188.053

Saldo Mindereinnahmen - 339.584

Ausgaben Ansatz 2021 RE 2020 Differenz
Kreisumlage 1.425.162 1.253.246 +171.915

Solidarumlage - - -

Gewerbesteuer-
umlage 71.800 80.900 -9.100

Saldo Mehrausgaben + 162.815

Zur Verfügung stehende Mittel im 
Verwaltungshaushalt 2021 gegenüber 2020 - 502.399

6. Finanzierung der Ausgaben für Investitionen
Die im Haushaltsplan 2021 veranschlagten Investitionen in 
Höhe von 679.288 € sollen wie folgt finanziert werden:

Investitionskostenpauschale   126.500 €
Entnahme aus Bausparverträgen 501.000 €
Entnahme aus Rücklagen  280.000 €

Gesamt    907.500 €

Im Detail sind das hauptsächlich folgende Investitionen:

• Erwerb von Grundstücken (356 T€) für Kauf Gebäude Ro-
senheimer Str. 13 (1. von 2 Kaufpreisraten/ Nutzung des 
Erdgeschosses als zusätzliche Krippengruppe)

• Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 124,4 T€: 

Kauf ISEKI Traktor Bauhof  48 T€
Kauf Server Rathaus  19 T€ 
Kauf Container für Kindergarten (Außengruppe 
Bewegungsraum und Ruheraum)  30 T€
Schule Luftreinigungsgeräte  15 T€
Lehrerlaptops  6 T€ 
Telefonanlage  5 T€

• Hoch- und Tiefbaumaßnahmen/ Start 
Breitbandausbau  195 T€  

• Betriebstechnische Anlagen/ 
Feuerwehr Neuer Hydrant Feuerwehr 4,3 T€

Zusammenfassende Beurteilung der Gemeindefinanzen
Der finanzielle Spielraum in 2021 und den Folgejahren ist 
sehr eng. Unter Punkt 5. kann man deutlich die Gründe da-
für sehen: Eine unserer wichtigsten Einnahmen, die Schlüs-
selzuweisung weist in 2021 eine Differenz von -229.963 
Euro auf, ebenso die Gewerbesteuer mit -188.584 Euro, 
im Vergleich zum Vorjahr. Leider sind im Gegenzug die 
Ausgaben der Gemeinde im Bereich der Kreisumlage um 
+171.915 Euro gestiegen. Insgesamt stehen uns für das 
Haushaltsjahr 2021 502.399 Euro weniger zur Verfügung. 
Umgerechnet auf die Pro-Kopf-Verschuldung zum 

aus 2010 in Höhe von 1.897.783 Euro ist dabei nicht ein-
gerechnet. Diese wird erstmals im Haushalt 2021 veran-
schlagt. Die jährlichen Sparleistung/Regeltilgung beträgt 
im Jahr 2021 152.295 Euro. 
Erwerb von Anlagevermögen: 1. Rate (von insgesamt 2 Ra-
ten) für den Kauf des ehemaligen Sparkassengebäudes in 
der Rosenheimer Str. 13 (dient der Unterbringung unserer 
Bienen-Gruppe ab dem 4. Quartal 2021).
Baumaßnahmen: Schwerpunkt Breitbandausbau, Maß-
nahmenbeginn 4. Quartal 2021.

4.  Wie hoch sind die Schulden der Gemeinde Griesstätt?
Die ausgelagerte Finanzierung des Kindergartenneubaus 
aus 2010 (Ursprungsfinanzierung über die Bayerngrund) 
in Höhe von 1.897.783 Euro ist dabei nicht eingerechnet. 
Diese wird erstmals im Haushalt 2021 veranschlagt. Die 
jährlichen Sparleistung/Regeltilgung (es handelt sich um 
ein Forward Darlehen der Bausparkasse) beträgt im Jahr 
2021 152.295 Euro. 
Die Gesamtverschuldung beläuft sich somit auf 2.147.966 
Euro. Die Tilgungsleistung für die gesamten Verbindlich-
keiten beläuft sich in 2021 auf 402.049 Euro.
Die Pro-Kopf-Verschuldung zum 31.12.2021 liegt somit 
bei 732,34 € und somit mit unserer Gesamtverschuldung 
über dem Landesdurchschnitt von 589 € (vergleichbarer 
Gemeinden von 1000 bis unter 3.000 Einwohner; Stand 
31.12.2019; Fundstelle Gemeindekasse 8/2021 Randnum-
mer 74).

Entwicklung der gesamten Verbindlichkeiten 
von 2016 bis 2021

(Stand am 31.12. des Haushaltsjahres)

5. Warum haben wir als Kommune im Haushaltsjahr 
2021 weniger Mittel als im Vorjahr zur Verfügung?
Übersicht über die wichtigsten gesetzlichen Veränderun-
gen im Verwaltungshaushalt inklusive der Änderungen 
aufgrund der gestiegenen Umlage- bzw. Steuerkraft der 

Gemeinde Griesstätt
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Förderzusage DigitalPakt Schule

Bereits 2020 wurden in der Grundschule Griesstätt die 
Internetvernetzung inklusive WLAN ausgebaut, Klassen-
räume mit mobilen Endgeräten ausgestattet und sieben 
Unterrichtsräume zu digitalen Klassenzimmern entwickelt. 

Die Regierung von Oberbayern hat dafür nun einen Zu-
schuss in Höhe von 23.945,53 € bewilligt und übernimmt 
damit 90 % der förderfähigen Kosten. Mindestens 10 % der 
Investitionssumme muss die Gemeinde selbst stemmen. 

Die vorläufige Förderzusage der Regierung von Oberbay-
ern im Rahmen des Förderprogramms „digitale Bildungs-
Infrastruktur an bayerischen Schulen“ beläuft sich auf ins-
gesamt 46.000 €. Damit verbleiben noch gut 22.000 €, die 
bis Ende 2024 für weitere Investitionen zur Digitalisierung 
der Schule abgerufen werden können. 

Der Freistaat unterstützt über diese Förderprogramme aus 
Landesmitteln die kommunalen Schulaufwandsträger öf-
fentlicher Schulen bei ihren Investitionen in die technische 
Ausstattung der Schulen. Der Fokus liegt vor allem auf dem 
Ausbau von Unterrichtsräumen zu digitalen Klassenzim-
mern als eines im Koalitionsvertrag abgefasstes Ziel. 

Neue Satzung für den Kettenhamer Weiher

Am 22.07.2021 wurde von den Mitgliedern des Gemein-
derates die Satzung für die Benutzung des Kettenhamer 
Weihers der Gemeinde Griesstätt in der Fassung vom 
22.07.2021 mit 11:0 Stimmen beschlossen. 

Die Satzung ist zum 09.08.2021 in Kraft getreten. 

Ihr Auto und Ihr Zuhause 
sind bestens abgesichert. 

Und Sie und 
Ihre Familie?

JETZT  

BERATEN 

LASSEN!

Wenn es um Absicherung geht,  
sollten Sie nicht nur an Ihre vier 
Räder und Ihre vier Wände denken. 
Denken Sie auch mal an sich und 
Ihre Lieben. 

Ob für das Wohl Ihrer Gesundheit, 
Alters- oder Pflege vorsorge, Arbeits-
kraft- oder Hinterbliebenenab-
sicherung – wir sind jederzeit  für 
Sie da und beraten Sie gerne.

Vertrauensmann 
 Dr. Gunther Kann 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/gunther.kann

Bussardstr. 3 
83556 Griesstätt

gunther.kann@HUKvm.de
Tel. 08039 908550

Ferienprogramm mit dem 2. Bürgermeister

Sieben Kinder starteten am 11. August mit dem zweiten 
Bürgermeister Anton Strahlhuber eine Exkursion, um ver-
schiedene Aufgabenbereiche der Gemeindeverwaltung zu 
erkunden. 

Start war in der Früh am gemeindlichen Bauhof. Bau-
hofmitarbeiter Hannes Thaller erklärte den Kindern die 
verschiedenen Aufgaben des Bauhofs und den dafür zur 

Verfügung stehenden Maschinenpark (Foto). Sich auf die 
Fahrzeuge zu setzen und eine Fahrt mit den teils schweren 
Maschinen zu simulieren, machte den Jungs und Mädels 
richtig Spaß. 

Weiter gings in die Kläranlage. Klärwärter Sepp Fink zeigte 
die Funktionsweise der Kläranlage, in welchen Schritten 
das Schmutzwasser aus der Kanalisation gereinigt wird 
und am Ende als sauberes Wasser wieder abfließen kann. 

Zuletzt führte Strahlhuber die Gruppe durch das Rathaus 
und erläuterte die Aufgaben der einzelnen Fachbereiche. 
Nach einer kleinen Stärkung hielten die Kinder mit viel 
Freude eine Gemeinderatssitzung ab, in der sie verschie-

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Gries-
stätt bei Frau Lechner (b.lechner@griesstaett.de oder                      
 08039/9056-11). 

31.12.2021 mit 732,34 € liegen wir mit unserer Gesamt-
verschuldung über dem Landesdurchschnitt von 589 €.
Es ist festzustellen, dass die Gemeinde in der Vergangen-
heit große kostspielige Pflichtinvestitionen seit einiger Zeit 
abgeschlossen hat. Der Gemeinderat setzt nach wie vor 
den Schwerpunkt auf den Schuldenabbau, was sich auch 
im Haushaltsjahr 2021 wieder zeigt.
Bei den in den vorangegangenen Jahren getätigten Inves-
titionen (Schwerpunkt Außenbereichskanalisation und 
Kindergartenneubau) handelte es sich um gemeindliche 
Pflichtaufgaben. Hier besteht noch die ausgelagerte Finan-
zierung in Höhe von 1.897.782 Euro (aktueller Stand). Be-
reits in diesem Kalenderjahr starten wir mit der Großinves-
tition Breitbandausbau („Glasfaser“); die Erweiterung des 
gemeindlichen Kindergartens können wir dieses Jahr zum 
Abschluss bringen. Des Weiteren steht die Vergrößerung 
der Kläranlage, sowie eine Kanalsanierung im Gemeinde-
gebiet an, ebenso die Errichtung eines Regenrückhalte-
beckens. Bei den letzten Investitionen sprechen wir über 
einen Vorhabenbeginn frühestens in 2 Jahren.
Gerne stehe ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für 
Fragen „rund um den Haushalt“ zur Verfügung. Auch kann 
dieser in der Verwaltung zu unseren Öffnungszeiten einge-
sehen werden.
Herzliche Grüße, Ihre Rebekka Meigel, Kämmerin

83135 SCHECHEN  
Rosenheimer Str. 21 a 
Geöffnet: DI - FR 9.00 bis 18.00 Uhr 
Adventssamstage 9.00 bis 13.00 Uhr 
 
83022 ROSENHEIM  
Am Esbaum 9  
Geöffnet: MO - FR 10.00 bis 18.00 Uhr 
                  SA 10.00 bis 15.00 Uhr 
Adventssamstage 10.00 bis 18.00 Uhr

www.livadi.de 

GEWÜRZE 
TEE · ACCESSOIRES

PFEFFER RARITÄTEN 
für Feinschmecker 

GEWÜRZE 
heimisch & exotisch 

TEE 
aus der Welt & regional 

GESCHENKE 
für jeden Anlass

dene Vorschläge einbrachten und diskutierten. Das wie-
derum war für den Bürgermeister eine interessante Erfah-
rung. Die gespielte Gemeinderatssitzung zeigte deutlich, 
mit welchen Themen des gemeindlichen Lebens sich die 
Kinder auseinandersetzen. 

Fast pünktlich zur Mittagspause beendete die Gruppe den 
spannenden Vormittag. 

Polizei warnt vor Trickbetrügern – 
Masche: „Falscher Polizeibeamter“

Ende August häuften sich Fälle, bei denen falsche Polizei-
beamte telefonisch Kontakt zu Bürgern aus Wasserburg 
und Umgebung aufnahmen. Die Masche ist immer die 
Gleiche. Der Anrufer gibt sich als Beamter der Kriminalpo-
lizei aus und teilt jeweils mit, dass in der Nachbarschaft 
der Betroffenen eingebrochen worden sei. Dann wird ver-

sucht, Informationen über persönliche Daten und im Haus 
befindliche Wertgegenstände zu erhalten. Die Betrüger 
haben es darauf abgesehen, dass ihnen zur „Sicherung 
des Eigentums“ Wertgegenstände oder Geld ausgehändigt 
wird. Glücklicherweise erkannten alle Angerufenen die be-
trügerische Absicht, so dass die Täter leer ausgingen.

Die Polizei rät deshalb eindringlich: 

• Setzen Sie bitte Familienangehörige und Nachbarn über 
diese perfiden Maschen in Kenntnis!

• Reden Sie offen in der Familie, insbesondere mit älteren, 
möglicherweise alleinstehenden Angehörigen, über die-
se heimtückischen Betrugstaten!

• Geben Sie am Telefon niemals Auskünfte über persönli-
che Verhältnisse!

• Staatliche Stellen fordern niemals auf diese Art und Wei-
se Bargeld oder Wertgegenstände!

• Legen Sie bei derartigen Anrufen sofort auf! Verständi-
gen Sie dann den Notruf 110 oder Ihre örtliche Polizei! 
Verwenden Sie hierfür niemals die im Display angezeigte 
Rufnummer, sondern die Ihnen bekannte.

Text: PI Wasserburg
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In den Gemeinderatssitzungen am 24.06.2021, 
22.07.2021 und 18.08.2021 berieten die Gemeinderäte 
folgende Themen: 
Zu folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt: 
• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“ zur Errichtung ei-
ner Pergola in der Hochriesstraße 11

• Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss des ehemaligen 
Bauernhauses am Anwesen Kolbing 5

• Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis für Reno-
vierung des Kapitelsaales der ehem. Klosterkirche Alten-
hohenau 

• Erweiterung der bestehenden Maschinenhalle in Goß-
maning 3

• Abbruch des Bestandsgebäudes und Neuerrichtung ei-
nes Einfamilienhauses auf dem Grundstück Rosenhei-
mer Str. 46

• Anbringen einer Dachgaube an die bestehende Doppel-
haushälfte am Anwesen Schulstraße 6 b

• Errichtung einer Lager-/Werkhalle auf dem Grundstück 
Am Leitenfeld 7

Zu nachfolgenden Anträgen auf Vorbescheid wurde das 
gemeindliche Einvernehmen in Aussicht gestellt: 
• Ausbau Dachboden mit Dachgaube auf der Nordseite in 

Haid 8
• Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 

und Garage auf dem Grundstück Kettenham 4
• Ausbau des bestehenden Wirtschaftsgebäudes und des 

Speichers zu einer zusätzlichen Wohneinheit am Anwe-
sen Wörlham 11

Haushalt 2021
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmten der vorge-
stellten Haushaltssatzung, dem Haushaltsplan für das Jahr 
2021 sowie dem Finanzplan mit Investitionsprogramm für 
die Jahre 2019 bis 2024 zu. 
Stellungnahme zur Erteilung einer nachträglichen Ro-
dungserlaubnis an das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Rosenheim
Der Gemeinderat stellte keine Einwände gegen die nach-
trägliche Rodungserlaubnis fest. 
Feldgeschworene
Die Mitarbeiter des Bauhofs Manfred Andraschko und Mi-
chael Zanker wurden zu Feldgeschworenen bestellt und 
vereidigt. 
Antrag Lisa Endriss auf Umsetzung des Projekts BBB - Bäu-
me, Büsche, Blumen (Biotop/Grundstückserwerb)
1. Bürgermeister Aßmus informierte, dass Frau Endriss 
gerne kleine Grundstücke von der Gemeinde für ihr ge-
meinnütziges Projekt BBB - Bäume, Büsche, Blumen zur 
Verfügung gestellt bekommen würde. Auf den Flächen sol-
len weder Pestizide, noch Kunstdünger, noch Maschinen 
zum Einsatz kommen. Das „Mähen“ übernehmen Schafe. 
Mit diesem Projekt soll mit Beratung eines Naturschutz-
beauftragten ein Naherholungsgebiet für Insekten, Käfer, 
Regenwürmer, Eidechsen, Bienen, Vögel usw. entstehen.
Die Mitglieder des Gemeinderats befürworteten das Pro-
jekt und baten um Vorschläge zur weiteren Beratung, wel-
che Flächen dafür in Frage kommen. 
Bürgerantrag auf Gestaltung des Spielplatzes im Baugebiet 
„Griesstätt Süd-Ost“
Aus einem früheren Antrag wurden bereits einige der be-
antragten Posten umgesetzt. Der Gemeinderat einigte sich 
darauf, Bänke aufzustellen und die Anschaffung eines neu-
en Spielgerätes zu verschieben.
Bebauungsplan Nr. 10 "Wendelsteinstraße", 1. Änderung, 
Gemeinde Rott a. Inn - Beteiligung Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange
Die Gemeinde Rott am Inn will zusätzlichen Wohnraum 
durch Nachverdichtung im Ortsteil Lengdorf schaffen. Die 
Gemeinde Griesstätt wird aufgrund § 4 Abs. 1 BauGB an 
der Planung beteiligt. Der Gemeinderat schloss sich der 
Empfehlung der Verwaltung an, keine Stellungnahme ab-
zugeben.

Herbstsammlung der Caritas 2021

Während sich Teile der Wirtschaft erholen, haben vor al-
lem alte und alleinerziehende Menschen sowie Familien 
mit niedrigen Einkommen ihre letzten Ersparnisse wäh-
rend der Pandemie aufgebraucht. Immer mehr Menschen 
geraten in Existenznot und suchen Hilfe bei den Caritas-
Beratungsstellen. Mit dem Erlös der Herbstsammlung der 
Caritas können wir den Opfern der Pandemie helfen. 

Ab dem 27. September 2021 sind wieder ehrenamtlich  
Caritassammlerinnen und -sammler in den Pfarreien unter-
wegs. In vielen Pfarreien werden mittlerweile auch Briefe 
mit Überweisungsträgern verteilt, um Ihre Spende zu er-
bitten. Das gesammelte Geld bleibt zu 100 Prozent vor Ort. 
60 Prozent erhält das für Sie zuständige Caritas-Zentrum 
und 40 Prozent verbleiben in der Pfarrei Ihres Wohnortes,  
um damit unbürokratische schnelle Hilfe leisten zu kön-
nen.                                                     Text: Caritas Rosenheim

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   
• Ray-Ban Sonnenbrille, Rahmen silber, gefunden am 

12.08.2021 am Kettenhamer Weiher
Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung ab-
geholt werden. 
Nach Ablauf von 6 Monaten nach Abgabe bei der Gemein-
de erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, wenn 
sich der Eigentümer nicht gemeldet hat. Allerdings muss 
der Finder die Sache noch drei Jahre lang herausgeben.

Antrag Katharina von Sommoggy auf Errichtung von Son-
nensegeln (Spielplätze „Huber-Wiese“ und „Ecker-Wiese“)
Es wurden kostengünstige Lösungen gefunden mit einer 
Befestigung an Bäumen, die keine Schäden verursacht. Die 
Sonnensegel wurden zu Beginn der Ferienzeit montiert. 
Satzungsrecht; Satzung (Badeordnung) für Kettenhamer 
Weiher
Um die Badeordnung am Kettenhamer Weiher rechtlich 
umsetzen zu können, muss eine öffentlich-rechtliche Sat-
zung erstellt werden. So auch die Empfehlung des Land-
ratsamtes. Die durch den Gemeinderat beschlossene Ba-
deordnung wurde textgleich in die Satzung eingearbeitet. 
Die Mitglieder des Gemeinderats stimmten der Satzung 
für die Benutzung des Kettenhamer Weihers der Gemein-
de Griesstätt in der Fassung vom 22.07.2021 zu.
Zuschussanträge Ferienprogramm
Der Gemeinderat gewährte eine Zuwendung zum Ferien-
programm in Höhe von 390 € sowie die Übernahme der 
Druckkosten für das Programmheft. 
Luftreinigungsgeräte für die Grundschule (weiteres Vorge-
hen)
Bürgermeister Aßmus informiert über den aktuellen Stand 
zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten für die Grund-
schule. Aufgrund der Vielzahl unterschiedlicher Geräte, die 
am Markt erhältlich sind, schlug die Verwaltung vor, die 
Angebote durch ein Fachunternehmen prüfen zu lassen, 
um technisch und preislich vorteilhafte Geräte anzuschaf-
fen. Daraus folgt, dass zum Beginn des neuen Schuljahres 
nicht für jedes Klassenzimmer ein Luftreinigungsgerät zur 
Verfügung stehen wird. Alle Mitglieder des Gemeinderats 
unterstützen die vorgeschlagene Vorgehensweise der Prü-
fung durch ein Fachunternehmen und Vorlage des Ergeb-
nisses in der Sitzung im September. 
Parksituation Dr.-Giglinger-Straße
Der Vorsitzende erläutert die Grundlage zur Veranlassung 
des absoluten Halteverbots in der Dr.-Giglinger-Straße. Die 
Mitglieder des Gemeinderats unterstützten die Entschei-
dung der Verwaltung und sprachen sich gegen eine Rück-
nahme des Halteverbots aus. 
Beschaffung Windelcontainer für den Wertstoffhof
Der erste Bürgermeister erläuterte, dass seitens der Bür-
gerschaft die Anschaffung eines Windelcontainers am ge-

Artenschutz leicht gemacht

Der Natur- und Artenschutz ist den Menschen in Bayern 
ein echtes Anliegen. Das hat das Volksbegehren „Rettet die 
Bienen!“ vor zwei Jahren gezeigt. Ein intaktes Umfeld mit 
attraktiven Grün- und Freiräumen ist wichtiger denn je. 
Auch bebaute Bereiche können Lebensräume mit hoher 
Artenvielfalt sein. In solchen Quartieren wohnen und ar-
beiten nicht nur Menschen gerne, sondern auch Pflanzen 
und Tiere fühlen sich dort wohl. Sie bieten Raum für sozia-
le Kontakte, Nahversorgung und Erholung und verbessern 
nebenbei noch das lokale Ortsklima. Jeder kann hierzu ei-
nen Beitrag leisten. Egal ob im Garten des eigenen Hauses 
oder auf dem Balkon einer Mietwohnung. In der Broschü-
re „Artenschutz leicht gemacht“ sind schnell umsetzbare 
Maßnahmen sowie die wichtigsten baulichen Tipps an-
schaulich zusammengestellt. Die kostenlose Broschüre 
liegt für Sie im Eingangsbereich des Rathauses auf. Nutzen 
Sie das Angebot und informieren Sie sich gleich jetzt, was 
Sie zum Natur- und Artenschutz beitragen können. 

Fluter – das Jugendmagazin

Fluter ist das Jugendmagazin der Bundeszentrale für poli-
tische Bildung. Das Printmagazin erscheint viermal im Jahr 
und ist kostenlos. Unter https://www.fluter.de/heft-abo 
können Eltern und Jugendliche kostenlos abonnieren. 

 0176 / 
45060354KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
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meindlichen Wertstoffhof angeregt wurde. Er habe diesen 
Vorschlag aufgenommen und dazu ein Kostenangebot der 
Firma Zosseder eingeholt. Die Kosten belaufen sich ein-
malig auf rund 400 € für die Bereitstellung des Containers 
und anschließend monatlich auf rd. 370 €. Er schlug einen 
probeweisen Einsatz vor und zur teilweisen Finanzierung 
eigens dafür vorgesehene Müllsäcke zu einem Preis von 
1€ pro Stück zu verkaufen. Ausschließlich diese Müllsäcke 
dürften dann im Windelcontainer entsorgt werden. Der 
Gemeinderat sprach sich mehrheitlich gegen die Bereit-
stellung eines Windelcontainers am Wertstoffhof aus. Da-
gegen sollte verstärkt auf die Voraussetzungen und Mög-
lichkeiten zur Ermäßigung von Müllgebühren hingewiesen 
werden. 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Max-Stoll-Straße“
Die Mitglieder des Gemeinderats beschlossen, den Bebau-
ungsplan „Max-Stoll-Straße“ im beschleunigten Verfahren 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufzustellen. 
Innerhalb der Gemeinde Griesstätt besteht eine zuneh-
mende Nachfrage nach Bauflächen für Wohngebäude. 
Um dieser Nachfrage nicht nur durch die Neuausweisung 
neuer Siedlungsflächen zu begegnen, sollen die Potenziale 
der Innenentwicklung der bestehenden Siedlungsstruktur 
verstärkt genutzt werden. Im Rahmen einer Innenent-
wicklungsstrategie versucht die Gemeinde, die bauliche 
Entwicklung vordringlich durch die Nutzbarmachung von 
Nachverdichtungspotenzialen zu ermöglichen. Unter Be-
rücksichtigung der bestehenden Bebauung innerhalb des 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 21.10.2021 statt.

Plangebietes und der Umgebung, soll die Neuaufstellung 
eines Bebauungsplans als Ersatz für den bestehenden 
erfolgen. Im Rahmen des neuen Bebauungsplans soll ein 
einheitliches und in seiner Gesamtheit abgewogenes städ-
tebauliches Konzept festgesetzt werden.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung/Genehmigung von Rechnungen
• Rechnung für Ausstattung Fuchs-Ecke Kindergarten in 

Höhe von brutto 3.120,38 €
• Rechnung für Arbeitsleistung Winterdienst 2020/2021 in 

Höhe von brutto 14.595,70 €
• Rechnung für Umbauarbeiten am Abwasserpumpwerk 

Feld in Höhe von brutto 5.075,70 €
• Rechnung für Vermessung Erweiterung Gewerbegebiet 

Klosterfeld in Höhe von 8.370,32 €
• Rechnung für Notarangelegenheiten in Höhe von 

4.344,10 €
• Rechnung zur Erstellung eines Regenwasserkonzeptes in 

Höhe von 7.747,46 €
Abschließend informierte Bürgermeister Aßmus, dass die 
Nutzung des Schutzraums in der Schmiedsteige aufgeho-
ben und die durch den Schützenverein geplanten Umbau-
arbeiten freigegeben wurden. 

Soziales

Bei der Ausstellung im Vielerlei gab es eine Änderung: Eva 
Haupts wird mit Fotografie, Illustration, Malerei und Gra-
fikdesign im neuen Jahr zu sehen sein. Aktuell arbeitet sie 
an einem Kinderbuch und wird wieder mit Artnight in Ro-
senheim Malkurse geben.

Die Werkstücke von Gesa Lappler waren im August ge-
fragt. Weiterhin kann man bei ihr in der Kreativwerkstatt 
Blaue Bank Kurse buchen und individuelle Geschenke kau-
fen, beispielsweise Wimpelketten aus kaputten Plansch-
becken.

Aktuell ist der Schmuck von Babsy Widauer in der Ausstel-
lung zu sehen. Sie betreibt den wunderschönen Laden für 
Wohn- und Geschenkartikel „Irma Theresia  - liebe Dein 
Zuhause“. Sie fertigt hübsche Armbänder, Ohrringe und 
Ketten. Weiterhin gibt es Trachtenschmuck, individuell auf 
die Trägerin und ihre Tracht abgestimmt, sowie auch Ket-
ten für die Trachtenjacke der Herren. Gerne können Sie bei 
Babsy einen Workshop buchen. Eine Vielzahl von Materi-
alien lädt dazu ein, nach Herzenslust in geselliger Runde 
ein ganz individuelles Schmuckstück zu fertigen. Ein tolles 
Event für beispielsweise Junggesellinnen-Abschiede oder 
Geburtstage. Bei Fragen einfach unter  08039-1257 an-
rufen oder in der Dr.-Mitterwieser-Str. 21 in Griesstätt vor-
beischauen.

Im Oktober wird Antje Sleik ihre Werke ausstellen. Seien 
Sie gespannt auf eine wunderbare Farbenpracht auf Lein-
wand und Stein.                                                 Text: Gesa Lappler

Der Seniorenbeauftragte informiert – 
Spielenachmittage für Senioren

Wie auf Seite 41 in einem Plakatabdruck zu entnehmen ist, 
finden seit dem 15.09.2021 wieder die Spielenachmittage 
für unsere „Senioren, Jedermann und jede Generation“ 
alle 14 Tage im Griesstätter Jugendheim statt. 

Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde Griesstätt, Tho-
mas Waldvogel, unterstützt diese Idee sowie neuerliche 
Initiative von Frau Anneliese Maier ausdrücklich und be-
dankt sich bei dieser sehr herzlich dafür.

Besonders hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang 
der barrierefreie Zugang zum Jugendheim, somit können 
auch Mitbürger*innen mit einer eingeschränkten Mobili-
tät an diesen Spielenachmittagen problemlos teilnehmen. 
Der barrierefreie Eingang befindet sich links vom Gerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Griesstätt.

Um den Spielenachmittag mit zu unterstützen, stellt die 
Gemeinde Griesstätt die Räume des Jugendheims weiter-
hin kostenlos zur Verfügung. Zudem würde die Gemein-
de Griesstätt, auf Anfrage des Seniorenbeauftragten beim 
Bürgermeister unserer Gemeinde, die Anschaffung von 
zwei bis drei neuen, seniorengerechten Brettspielen finan-
ziell ermöglichen. 

Frau Maier und Herr Waldvogel bitten um Einhaltung der 
aktuellen, durch unsere bayerische Staatsregierung vorge-
gebenen pandemiebedingten Schutz- und Hygienemaß-
nahmen (3G - geimpft, genesen, getestet). 

So wünschen wir allen spielefreudigen Teilnehmer*innen 
eine angenehme Unterhaltung und ein gemütliches Mit-
einander.

Thomas Waldvogel, Seniorenbeauftragter der Gemeinde Gries-
stätt/ Beauftragter des Landkreises Rosenheim für die Belange 
älterer Menschen

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Florian Sternsdorf, Chiemseestr. 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Mail: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de  

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser
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Wir gratulieren

Elisabeth Graf und Sebastian Meier zur 
Eheschließung am 17. Juli 2021 

Erika Hobelsberger zum 80. Geburtstag am 24. Juli

Siegfried Kaiser zum 85. Geburtstag am 18. August

Cornelia Eser und Mario Hänsel zur Eheschließung 
am 28. August 2021

Annemarie Denk und Franz Reibl zur Eheschließung 
am 3. September 2021

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschlie-
ßungen, Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Di, 28.09. 19:30

Elternabend für alle Erstkommu-
nion-Eltern aus dem Pfarrverband 
im Saal beim Landgasthof „Stechl“
Rott, Marktplatz 5

Do, 30.09. 20:00 A
Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 01.10.
8:30 A Herz-Jesu-Freitag; Hl. Messe

19:30 A Pray & Worship

Sa, 02.10. 19:00 A Rosenkranzfest mit Rosensegnung

So, 03.10. 8:45 Erntedankfest; Aktion Minibrot

Di, 05.10. 18:00

Informationsabend zur Firmung 
im Pfarrverband Rott für Firmlinge 
ohne Eltern im Saal beim Land-
gasthof „Stechl“, Marktplatz 5

Do, 07.10. 13:30 Seniorennachmittag im Jugend-
heim (3G-Regeln beachten)

Sa, 09.10. 14:00 Tauftermin

So, 10.10. 10:00
Gottesdienst zur Dekanatswall-
fahrt in Attel

Fr, 15.10. 19:30 A Pray &Worship

So, 17.10. 8:45
Festgottesdienst 
zu Kirchweih

Mo, 18.10.

8:00-
19:00

A
Eucharistische 
Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Di, 19.10.

19:00 B Hl. Messe

20:00
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Berg beim Jagerwirt

Sa, 23.10. 15:00 Kinderkirche

So, 24.10. 10:00 Tauftermin

Mo, 25.10.

8:30 A Hl. Messe

9:30-
11:30

A Beichtgelegenheit

17:00 A Beichtgelegenheit

19:00 A
Abend der Barmherzigkeit, anschl. 
Gestaltete Anbetung und Beicht-
gelegenheit bis 21.30 Uhr

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Freddy Eisner 
Ihr Trauerberater für Griesstätt und Umgebung

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112

 Aus der Gemeindebücherei

Vorleseabend beim Ferienprogramm

Auch in diesem Jahr bot die Bücherei wieder die Aktion 
"Vorleseabend" beim Ferienprogramm an (Foto auf Seite 
18). Kurz vor Beginn fing es an zu schütten, deshalb wur-
de der Vorleseabend in den Vorraum der Bücherei verlegt. 
Dies tat der Stimmung aber keinen Abbruch, es wurde eine 
fröhliche Runde im Stuhlkreis um ein "Feuer". Geschichten 
aus dem Wanderrucksack wurden von Angela Meier und 
Christine Müller vorgelesen, die Kinder besichtigten die 
Bücherei und konnten sich dort Anregungen holen. Zum 
Abschluss wurde es nochmal spannend, wir spielten "Ich 
hole meinen Koffer und packe hinein....!" Hexen, Monster 
und allerlei Ungetüme machten die Runde, 3 Runden mit 
den 9 Kindern waren ein beachtlicher Gedächtnismara-
thon!

Unter anderem wurde das Buch 
"Endlich wieder zelten" vorgelesen. 
Ein lustiges Buch  - auch für Erwach-
sene!

Zelten ist das Allergrößte, es sorgt 
für unvergessliche Ferien und das in 
jeder Hinsicht. Es wird niemals lang-
weilig, man findet sofort neue Freunde und ungeahnte 
Freiheiten. Ein Bilderbuch voller liebevoller Alltagsbeob-

achtungen, großartige Bilder, die davon erzählen, in wel-
chem Moment das Zelten zum echten Abenteuer wird ...

Und für die Erwachsenen haben wir eine 
humorvolle Herbst-Lektüre: Im Buch 
"Denn im Herbst, da fall'n de Blätter - 
Donnerwetter" entführt uns Gräfin von 
Bredow wieder in die Landschaft ihrer 
Kindheit, die märkische Heide, und er-
zählt, wie sie die Jahreszeiten zwischen 
Altweibersommer und Februarkälte er-
lebte. Neben der gräflichen Familie und 

der unersetzlichen Mamsell sind natürlich auch Möpschen 
& Co. mit von der Partie. Die dunkle Jahreszeit hat ihre ei-
genen Reize und steckt voller aufregender Erlebnisse: Die 
Herbststürme wirbeln die Milchkannen durcheinander 
und bringen die Postfrau fast zu Fall, Treibjagden stehen 
ebenso auf dem Programm wie gefährliche Schlittenfahr-
ten, das Schlachtfest, das nicht stattfinden kann, weil das 
Schwein abhanden kommt.

Neuigkeiten beim Betreten unserer Bücherei in Corona-
Zeiten:

Die Bayerische Staatsbibliothek hat - im Sinne der Bayer. 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung - allen Bücherei-
en auch die 3G-Regel vorgeschrieben, bis auf Weiteres bis 
zum 1.10.21, sie besagt: „In Landkreisen bzw. kreisfreien 
Städten mit Inzidenz über 35 ist von Bibliotheken folgen-
des zu beachten: Zugang nur für Geimpfte, Genesene und 
Getestete. Bitte zeigen Sie einen entsprechenden Nach-
weis vor! Kinder und Schüler haben freien Zugang. Mas-
kenpflicht bleibt, jedoch sind medizinische Masken ausrei-
chend. Dies müssen wir natürlich befolgen und hoffen auf 
Euer Verständnis! Wir finden bestimmt Lösungen, damit 
Ihr an Eure Bücher kommt.

Wir wünschen Euch einen schönen Herbst und einen gu-
ten Schulanfang.

Herzliche Grüße, 

Eure Gemeindebücherei                  (Fotos/Text: Christine Müller)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:
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Fahrzeugsegnung

Nach dem Pfarrgottesdienst in der Griesstätter Pfarrkirche 
am Sonntag, 25. Juli, einen Tag nach dem Fest des heili-
gen Christophorus, segnete Pfarrer Herbert Weingärtner 
vor dem Gotteshaus die vorbeifahrenden Fahrzeuge und 
deren Insassen. 

Neben den Autos segnete Pfarrer Weingärtner auch einige 
Radfahrer. 

Bereits beim Gottesdienst ging der Geistliche auf das Le-
ben und Wirken des Heiligen, der besonders als Schutz-
heiliger der Reisenden, der Fahrzeuge und deren Führer 
verehrt wird, ein.                               Text/ Foto: Alfons Albersinger

Aus dem Kindergarten

Abschied von Marianne Hanslmeier und Andrea 
Busch aus der Käfergruppe

Viele Jahrzehnte haben Marianne und Andrea unseren 
Griesstätter Kindergarten mit aufgebaut, geprägt und mit 
zu dem gemacht, was er ist. Mit ihrer Gruppe wurden sie 
nach zwei Umzügen im jetzigen Käferraum heimisch.

Gemeinsam mit Thomas Gartner begleiteten sie viele Kin-
der und ihre Familien über Generationen hinweg bis zum 
Schuleintritt.

Ihr unermüdlicher Einsatz und ihr großes Herz für die 
Griesstätter Kinder wurde von allen sehr geschätzt. Beson-
ders die legendären Kasperltheater werden vielen noch in 
langer und schöner Erinnerung bleiben.

Im Juli stand jedoch der Abschied vor der Tür.

Marianne beginnt ab September mit der Freistellungspha-
se in die Altersteilzeit und Andrea wechselt in eine neue 
Wirkungsstätte. 

Wir wünschen beiden alles Gute, Glück und Zufriedenheit 
für ihren weiteren Lebensweg.          Text: Gemeindeverwaltung

Grias Eich beinand!
Ich möchte Euch heute unbedingt was erzählen. Bei uns 
Käfer war fei ganz schön was los! Aber alles der Reihe 
nach:
Es hat damit angefangen, als die Marianne uns gesagt hat, 
dass sie ab September den Kindergarten verlässt. Boa, 
das war ein Schock!
Ich hab dann zur Mama gsagt, dass des doch gar ned 
geht. Unsere Käfergruppe ohne die Marianne! Die Mama 
hat auch gemeint, dass das sehr traurig sei. Schließlich 
war die Marianne 38 Jahre die Käfermama und hat so vie-
len Käferkindern geholfen ihren Weg zu finden. Sogar eini-
ge Mamas und Papas aus unserer Gruppe waren schon ein 
Käferlein bei der Marianne.
Aber es kam ja noch viel schlimmer! Plötzlich hat die An-

drea auch gesagt, dass sie uns nach 27 Jahren verlassen 
wird. Da war ich fei traurig  - richtig traurig.
Wer soll denn jetzt mit uns die Kartoffeln grillen? Wer soll 
mit uns zum Galgenberg gehen und den Müll zamräumen? 
Und wer soll mit uns die boarischen Lieder singen und mit 
uns das Brot segnen? Also ich kann mir das ja noch gar 
ned vorstellen…
Jedenfalls haben die Eltern dann beschlossen, dass wir 
zum Abschied für die beiden ein Überraschungsfest orga-
nisieren. Und das war richtig toll!
Wir haben bei einem Käferkind im Garten gefeiert. Die 
Tine hat sogar ein Lied gedichtet. Und das haben wir alle 
daheim auswendig gelernt. Und mei, gesungen haben wir, 
das könnts Euch ned vorstellen. Da gabs dann schon ganz 
schön viele Tränen.
Wir haben einen Abschlusskreis gemacht. In alter Käfer-
manier haben wir dann mit einer Legearbeit unsere Her-
zen mit denen von Andrea und Marianne verbunden (Foto 

li.). Damit alle verstehen, dass unsere Herzen auch weiter 
verbunden sind, auch wenn wir uns nicht mehr sehen.
Und dann haben wir 
noch so richtig schön 
gefeiert. Mit Hüpfburg 
und leckerem Essen und 
Pizza und, und, und…
Dann haben wir die 
beiden fröhlich ziehen 
lassen. Mit den bes-
ten Wünschen und viel 
Dankbarkeit im Herzen 
für alles, was sie für uns 
Griesstätter Käfer ge-
tan haben.

Gott sei Dank haben wir ja noch unseren Thomas, alias 
Tomty. Und den geben wir wirklich nimmer her!  
  Euer Käferkind

Text/Fotos: KiGa/ Katrin Holzner-Stecher

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Fr, 29.10. 19:30 A Pray &Worship

Mo, 01.11.
8:45 Pfarrgottesdienst

13:00 Andacht mit Gräbersegnung

Di, 02.11.

9:00 Allerseelenrequiem

19:00
Allerseelenrequiem in der Pfarr-
kirche

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

Foto nicht für die Veröffentlichung im Internet bestimmt.

Foto nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 

bestimmt.
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Aus den Schulen

Neues vom Grundschulförderverein

Sommeraktionen für die Grundschulkinder

Im Juli gab der Förderverein für alle Kinder 
im Schulhof das gute selbst gemachte Natur-
Eis vom Rinser Hof bei Söchtenau aus. Das 
hat super geschmeckt und war eine tolle Abwechslung  - 
fanden die Kinder!

Und da das Lunchpaket 
beim letzen Mal so gut 
ankam, wollte der För-
derverein das mobile 
Frühstück gerne erneut 
anbieten. Die Kinder 
bekamen wieder  - in 
Tüten verpackt  - eine 
kleine Brotzeit in ihre 
Klassen geliefert.

... Weiter nächste Seite

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Das neue Schuljahr an der Grundschule

Die Lehrer der Grundschule Griesstätt 
werden im Schuljahr 2021/2022 118 
Schüler in 6 Klassen unterrichten. In 
den 1. Klassen durften am 14. September 42 Schulanfän-
ger ihren Weg ins Schulleben beginnen. Die Klassen wer-
den von folgenden Lehrkräften geleitet:
Klasse:       Klassenleitung:
1a               Christiane Prechter (stellv. Schulleitung)
1 b              Eva Leisner 
2 a              Nicole Wagenstaller (Schulleitung)          
2 b              Evi Putner
3 a              Sabine Henes 
4 a              Barbara Wagner
Werken/Gestalten:         Bärbel Hauber 
Katholische/ evangelische  Religion:    Ricarda Müller 

Die beiden Schulsekretärinnen Michaela Edenhofner und 
Irmi Koslowski stehen zu folgenden Zeiten mit Rat und Tat 
zur Seite: 

Montag und Dienstag  von 7:45 bis 10:00 Uhr
Donnerstag                    von 7:45 bis 11:30 Uhr
Freitag                             von 7:45 bis 11:00 Uhr.

Die Lehrerinnen an der Grundschule Griesstätt v.li.: Sabine He-
nes, Barbara Wagner, Christiane Prechter, Evi Putner, Ricarda 
Müller, Eva Leisner und Schulleiterin Nicole Wagenstaller.

Mittagsbetreuung:
Die Mittagsbetreuung wird auch im Schuljahr 2021/22 in 
der verlängerten Form bis 15.30 Uhr angeboten.
Die Betreuungszeit beginnt jeweils unmittelbar nach dem 
Unterrichtsschluss des angemeldeten Kindes und endet je 
nach Buchung um 13:15 Uhr oder um 15:30 Uhr von Mon-
tag bis Donnerstag, freitags um 13:30 Uhr.
Auch in diesem Schuljahr leitet Frau Angela Meier die Mit-
tagsbetreuung und ist für alle Fragen und Angelegenhei-
ten während der Betreuungszeit unter  08039/9093468 
zu erreichen.

Außerdem stellen wir Ihnen hier noch 
eine neue Lehrkraft vor:
Frau Sabine Henes (li.) unterrichtete in 
den letzten Jahren an einer Grundschule 
im Landkreis Eichstätt und übernahm an 
unserer Grundschule die 3. Klasse.

Text/ Fotos: H. Fuchs

Abschied und Geburtstagsfeier in der Mitti

In der letzten Schulwoche Ende Juli wurden die 4.-Klässler 
der Mittagsbetreuung bei einer kleinen Feier am Abend 
von den Betreuern verabschiedet (Fotos). 

Außerdem gratulierten die Mitti-Kinder unserem Bür-
germeister Robert Aßmus zum Geburtstag und über-
reichten ihm ein selber gestaltetes Album (Foto unten).     

Ihr kompetenter IT-Partner

Telefon: 08039 497 00 00
E-Mail: hallo@it-works.biz

Webseite: www.it-works.biz

Wir übernehmen gerne
Ihre IT-Aufgaben.

Kümmern Sie sich um
Ihr Kerngeschäft!

Ein Auszug unserer Leistungen:

· Beratung und Beschaffung
· PCs, Laptops, Server & Speicherplatz
· sichere Cloud-Systeme
· EDV-Unterstützung für Ihre Mitarbeiter

· Vernetzung und Home Office
· Firewalls, · Firewalls, Virenschutz & Backup

· virtuelle Telefonanlagen
· moderne Zeiterfassung
· Warenwirtschafts-Systeme

· Webseiten und Onlineshops
· Datenschutz

Wir können Ihren Job
nicht erledigen.

Aber wir können IT!

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

Kürbisfest abgesagt!
Das für den 10. Oktober geplante Kürbisfest muss aufgrund 
der aufwändigen COVID-Maßnahmen leider abgesagt wer-
den. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Herzliche Grüße vom Förderverein der Grundschule Gries-
stätt

Text/Fotos: Angela  Meier
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Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

Die Seiten für die Jugend Mit Dieter Krause, dem Experten für die Filzn, und Gesa Lappler 
gab es eine große WANDERUNG IN DIE FILZE. Die neun Kinder 
und zwei Mütter waren begeistert dabei. Gelernt haben sie Inte-
ressantes über die Geschichte, die Flora und Fauna der Ahamer 
Filzn. Höhepunkte waren die Spuren verschiedener Waldbewoh-
ner, der beeindruckende Dachsbau, die witzigen Laubfrösche, 
Raupen, Grashüpfer und Grillen, das Reh, die hübschen Blumen 
und riesigen Bäume. Es musste geklettert und über Gräben ge-
sprungen werden. Dadurch wurde die Aktion zu einem herrli-
chen Abenteuer. Die Grü-
nen Griesstätt freuen sich 
über den Erfolg dieser Ak-
tion und planen weitere 
Wanderungen in unserer 
schönen Heimat.  

Ein paar Kinder haben sich wieder ihr 
SCHWIMMABZEICHEN in den verschiedenen 
Schwimmstufen bei den Wasserwachtlern er-
arbeitet. Die Wasserwacht hatte ihr Angebot 
außerhalb des Ferienprogrammes auf jedes Wo-
chenende ausgeweitet (ohne Foto).

An zwei Tagen fand wieder das begehrte FUSS-
BALL-CAMP statt. Die Jugendtrainer und ihre 
Helfer stellten ein perfektes Training zusam-
men. Trikot, Fußball, Trinkflasche und Urkunde 
durften mit nach Hause genommen werden. 

Hallo, 
unser Ferienprogramm ist schon wieder vorüber - wie 
schnell doch sechs Wochen vergehen! Alles hat wieder mit 
Hilfe von allen Anbietern super geklappt. Das teils nicht so 
schöne Wetter rückte dabei in den Hintergrund. 
Zum Abschluss und bei der Zusammenstellung der Collage 
werde ich immer leicht sentimental. Und die vielen positi-
ven Rückmeldungen machen mich stolz. Stolz auch, weil 
mich viele Anbieter schon seit Jahren begleiten. 
Dieses Jahr durften wir "Neue" in unseren Kreis aufnehmen, 
aber leider gab es keine bzw. nur wenige Anmeldungen bei 
diesen Aktionen. Ich hoffe, nächstes Jahr ist da der große 
Ansturm vorprogrammiert. Von unserer Seite aus musste 
nichts abgesagt werden, trotz teils weniger Kinder. 

 Bei der Hauptanmeldung am Sportheim konnten für die 
"Bachmuschel-Safari" keine Anmeldungen angenommen 
werden,  da die Aktionen an allen angebotenen Tagen voll-
ständig ausgebucht waren. Ansonsten durften wir wieder 
viele Mamas und Papas auf der Sportheim-Terrasse be-      
grüßen.

Kurz vor Beginn der Aktion "VORLESEABEND 
DER BÜCHEREI AM GALGENBERG" fing es an 
zu schütten. Deshalb wurde der Vorleseabend 
in den Vorraum der Bücherei verlegt. Näheres 
auf Seite xx. 

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

An zwei Tagen traf sich Johanna 
wieder mit einigen Kindern in ihrer 
BLUMEN-WERKSTATT. Wunder-
schöne Blumengestecke- und ringe 
entstanden. Jeder bekam noch eine 
tolle Sonnenblume mit nach Hause. 
            

 Bei der FAMILIEN-RALLYE wa-
ren 10 Familien unterwegs, um an 
5 Stationen im Gemeindegebiet 
Dosen zu werfen, Glückssteine 
zu suchen, Dinge des Waldes zu 
sammeln, Punkte zu werfen und 
Tore zu schießen. Zu Beginn war 
das Wetter noch gut, aber zwi-
schendurch gab es einen Wolken-
bruch, doch die Teilnehmer blie-
ben eisern dabei! Die Aktion kam 
gut an und die Teilnehmer hatten 
ihren Spaß.

LANDWIRTSCHAFT ERLEBEN konnten die Kinder wieder mit Martin Hofmeister, 
Gesa Lappler (beide von den Grünen Griesstätt) und spontan Katharina Strahlhuber. 
Fünfzehn Kinder waren voller Begeisterung dabei. Die Fahrt mit dem Bulldog ging 
über Felder und durch Wälder rund um Griesstätt. Man erklärte den Kindern die 
Pflanzen und Tiere vor Ort, landwirtschaftliche und ökologische Aspekte. Gesehen 
haben sie Fische und Rinder, Pferde, Rehe, Katzen, Hunde, Vögel und Insekten. Sie 
bauten ein Zwergendorf mit Hütten, Gärten und Wald. Ein besonderer Höhepunkt 
war wieder der Besuch bei Familie Albersinger in Edenberg. Auf deren Bio-Bauernhof 
durften sie die Kälbchen und Katzen streicheln und die großen Kühe füttern. Außer-
dem wurde den Kindern der Melkstand erklärt. Im Anschluss gab es gute Milch und 

 Große Teilnahme beim TENNIS-CAMP! 26 Kinder im 
Alter von 5 bis 11 Jahren nahmen mit großer Begeisterung 
beim Tennis-Camp teil. Gespielt wurde in 4 Gruppen mit 
den Betreuerinnen Angela Breu, Irene Lindner, Käthe 
Schinagl, Finni Huber und Irene Pleizier. Nach dem Auf-
wärmen wurden fleißig Vorhand, Rückhand und Volleys 
eingeübt. Nach der Pizza-Mittagspause probierten alle 
Gruppen mit Jürgen Grillmeier an der neuen Ballmaschi-
ne ihr Können. Zum Abschluss erhielt jeder Teilnehmer 
von Günther Lindner eine Urkunde. Er gab seiner Hoff-
nung Ausdruck, dass möglichst viele Kinder auch wei-
terhin Tennis spielen und so dem Tennissport in Zukunft 
erhalten bleiben. Er appellierte an die Eltern, mit ihren 
Kindern so oft es geht, Tennis zu spielen!

Leider hat es mit dem Wetter nicht so funktioniert, 
wie es sich die Landjugend und die Zuschauer für das 
OPEN AIR KINO vorgestellt hätten. Ein schweres 
Unwetter legte nach 20 Minuten alles lahm und auch 
beim Ausweichtermin meinte es der Wettergott 
nicht gut. Als ersten Film hätten sie die Schlümpfe 
und als 2. Film einen Eberhofer-Krimi angesehen 
(Foto auf Seite 35).

Der VORLESE-
ABEND DER BÜ-
CHEREI musste 
wegen eines 
Schauers in den 
Vorraum der Bü-
cherei verlegt 
werden. Bericht 
auf Seite 12.    


Brotzeit im Garten, sowie 
für jedes Kind eine Schach-
tel Bio-Eier von der Familie 
Freiberger. Wir danken den 
Griesstätter Landwirten für 
die Unterstützung!               
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 Bei der Aktion  
"HALLO GEMEINDE" 
erkundeten die Kinder 
mit 2. Bürgermeister 
Anton Strahlhuber den 
Bauhof, die Kläranlage 
und das Rathaus und 
hielten zum Schluss 

Bei der von Berni Fink von der Tischtennisabteilung 
des DJK-SV Griesstätt auf dem Sportplatz angebote-
nen Aktion lernte man FRISBEE von der Grundzügen 
auf kennen. So standen am Anfang die wichtigsten 
Wurfarten auf dem Programm. Anschließend wurden 
taktische  Grundspielzüge geübt, bevor es dann zum 
Schluss an ein richtiges Spiel zweier Mannschaften 
gegeneínander ging. Da das Spiel recht laufintensiv 
ist, wurde regelmäßig durchgewechselt.  Die Teilneh-
mer waren alle mit Eifer bei der Sache, so dass die 
Zeit wie im Flug verging. Alle waren sich einig, es war 
spannend und hat richtig Spaß gemacht.  

Katrin von der Reitherapie  
Donning beschäftigte die Kin-
der und diese beschäftigten 
die Pferde.  Den kleinen Rei-
tern wurden die Tiere und ihre 
Lebensart bei der Aktion "ER-
LEBNIS PFERDESTALL" ver-
ständlich nahe gebracht und 
die Pferde durften sich danach 
von allen Seiten verwöhnen 
lassen.

 Irmi Wagner machte 
sich in der Abenddäm-
merung auf zur NACHT-
WANDERUNG. Mit den 
Kindern und mit Unter-
stützung ihrer Familie 
ging es auf Feldwegen 
Richtung Lagerfeuer.

Tanja nahm sich viel Zeit, um die Mädels 
beim SCHMINK-WORKSHOP rund um die 
Pflege der Haut zu beraten und anschlie-
ßend Schminktipps zu geben. Was kann ich 
tun bei Problemhaut? Welche Farben pas-
sen zu mir? Wie schaue ich trotz Schminke 
natürlich aus? Alle Fragen wurden theore-
tisch und praktisch beantwortet. 

Unsere Schützen waren wie jedes Jahr das 
Schlusslicht des Ferienprogramms mit der Ak-
tion "SCHIESSNACHMITTAG". Die Jugendlei-
ter wiesen die Kinder in die Kunst und vorsich-
tige Handhabe mit einem Luftdruck-Gewehr 
ein. Bei den Schüssen auf die Scheiben zeigte 
sich die Treffsicherheit. Der Nachwuchs ist ge-
sichert, denn die Kinder möchten gerne wie-
der kommen.  

noch eine gespielte Gemeinderatssitzung ab. 

Der zum Teil zweitägige Ferien-
Workshop von Gisela Seidel 
"TEXTILES GESTALTEN MIT FEU-
ER, FETT UND FARBE" begann 
z.B. mit Wachs- und Öl-Experimen-
ten, Farb- und Pinsel-Erkundung, 
Kontinental-Bildung von Wachs-
tropfen in einer Wanne und Stein-
zeit-Abdrücken. Gestärkt durch 
Würstel, Spagetti, Obst und Eis 
gestalteten die Kinder in vielfälti-
gen Techniken eigene Objekte. Ihr 
Fazit: "Nächstes Jahr komm ich 
wieder!" 

Wieder ist eine tolle Collage entstanden und lässt somit alle 
Nicht-Beteiligten ein bisschen am Ferienprogramm-Geschehen 

 Volles Haus war wieder im 
Atelier W3. Sabine zeigte den 
Kindern, wie man SEIFENBLA-
SEN auf schwarzes Papier malt.  
Rausgekommen sind wunder-
schöne, realistische Bilder. Re-
spekt! 

 Optimales Wetter herrschte bei der HOP-ON-HOP-
OFF-RADLTOUR der Bürger für Griesstätt. Die 1. Sta-
tion der Tour waren die Alpakas von Siegi Maier in 
Feld. Weiter ging es mit den Rädern über Feldstraßen 
nach Kettenham zu Harald Lorenz, der viel Wissens-
wertes über den Garten und Obstbäume zu berichten 

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen für
jeden Anlass ˜̃ Sträusse, Gestecke Sträusse, Gestecke

˜ ˜ HochzeitenHochzeiten

˜ ˜ Trauer u.v.m.Trauer u.v.m.
auf Bestellung !auf Bestellung ! JJFF..Öffnungszeiten Öffnungszeiten 

zu Allerheiligen:zu Allerheiligen:
Di, 19.10. 	 8.00 bis 11.00 Uhr 
Mi, 20.10. und Do, 21.10. 	 8.00 bis 12.00 Uhr
Sa, 23.10. 	 8.00 bis 17.00 Uhr 
Mo, 25.10. und Di, 26.10.	 8.00 bis 11.00 Uhr
Mi, 27.10. und Do, 28.10. 	 8.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, 30.10. 	 8.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Moosham 4, 83556 Griesstätt 
 08039/907861 oder Handy 0172/4963555

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

netzteam Systemhaus GmbH 
Alpenstraße 9  • 83556 Griesstätt 

 08039-909930 • info@netzteam.com 
www.netzteam.com

Telefone

Computer

Markenalle

netzte
am

Service

Ihr Ansprechpartner in Sachen IT 
seit über 20 Jahren

hatte. Nach einer kleinen 
Stärkung ging es weiter 
zu Kanalservice Gerhard 
Braunen im Gewerbege-
biet. Dieser erwartete die 
Teilnehmer bereits mit 
seinen imposanten Kanal-
reinigungsfahrzeugen.  
Jeder durfte mit Gerhard 
Braunen eine Runde durch 
Griesstätt mit dem Größ-
ten der Trucks drehen. 
Anschließend wurde noch 
gegrillt.

teilhaben und den Teilnehmern die Erinnerung zurückbringen. 
Zum Abschluss möchte ich mich von en nicht nur bei den Aktionsanbietern bedanken, sondern auch bei allen Kindern, die das 
Programm erst leben lassen, natürlich mit Unterstützung aller Eltern. -lichen Dank an die Gemeinde für die Unterstützung, sei 
es durch die Zuschüsse oder bei der Anmeldung. 
So, nun wünsche ich Euch allen einen guten Start in die Schule, passt auf Euch auf, bleibt gesund und bis bald ... 
Eure Mischi

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Sonderzahlung = BAFA Prämie 
4.500,00 € jährliche Fahrleistung 10.000 km(muss vom Kunden selbst beantragt werden)

(inkl. Überführung)

Nettodarlehensbetrag 38.808,48 € Vertragslaufzeit 54 Monate(Anschaffungspreis)

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,01 % Gesamtbetrag 20.646,00 €

Effektiver Jahreszins 3,01 % 54 mtl. Leasingraten á 299,00 €

30 Lagerwagen
sofort verfügbar!

DER CLEVERE
PLUG-IN-HYBRID.

Der ŠKODA OCTAVIA iV. 
Erleben Sie das perfekte Zusammenspiel von Elektro- 
und Benzinmotor im ŠKODA OCTAVIA iV: Dyna mik und 
Effi  zienz des Elektroantriebs überzeugen im alltäglichen 
Stadtverkehr ebenso wie der kraftvolle Benzinmotor bei 
Fahrten außerhalb der Stadt. Zahlreiche Highlights wie 
das digitale Kombiinstrument mit 10,2", die Zwei-Zonen-
Klimaanlage Climatronic und der Spurhalteassistent (Lane 
Assist) sind bereits serienmäßig an Bord. lndividuell und 
intuitiv: Das ist der ŠKODA OCTAVIA iV. Jetzt bereits 
ab 299,00 € monatlich1. ŠKODA. Simply Clever. 

AUTOHAUS HUBER GMBH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
T 08071 9207-0
www.zum-huber.de, skoda@zum-huber.de

Kraftstoff verbrauch in l/100 km, kombiniert: 1,4; Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 11,6; 
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 31. Effi  zienzklasse: A+2. Elektrische Reichweite nach WLTP: bis zu 66 km.3

1  Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die 
für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

2  Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp
3  In der Grundausstattung. Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaff enheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und 

Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

››› WIR SIND FÜR SIE DA. VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN ‹‹‹

EIN ANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

ŠKODA OCTAVIA COMBI iV (Plug-in-Hybrid: Benzin/Strom) 1,4l TSI DSG 110 kW (150 PS); Elektromotor 85 kW (116 PS)

VIELSEITIGE AUSSTATTUNG:

> Matrix LED
> beheizbares Lenkrad
> Rückfahrkamera
> Verkehrszeichenerkennung
> Abstandsassistent
> Navi + Head-up-Display
> Leder-Stoff -Innenausstattung

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues vom Hufeisenverein Kolbing e.V. 

Jahreshauptversammlung am 06.07.2021 beim Jagerwirt

1. Vorstand Andi Kriechbaumer konnte zur Jahreshaupt-
versammlung des Hufeisenvereins Kolbing 14 Mitglieder 
beim Jagerwirt begrüßen. Nach der Bekanntgabe der Ta-
gesordnung berichtete er über das vergangene Vereins-
jahr. Höhepunkte waren die Hufeisenmeisterschaft und 
das Kolbinger Dorffest. Aufgrund von Corona gab es leider 
sonst keine Aktivitäten. Vor allem auf diese Ereignisse ging 
auch Schriftführer Franz Meier in seinem Bericht ein. Kas-
siererin Franziska Bleicher konnte von einem guten Kas-
senstand berichten. Margot Kehrer und Rosi Ziegler hatten 
die Kasse geprüft und bestätigten ihr eine ordentliche und 
einwandfreie Kassenführung. Die anschließende Entlas-
tung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig. 

Beim Punkt „Verschiedenes“ wurde noch über die anste-
henden Termine des Dorffestes (am 24.07.) und der Huf-
eisenmeisterschaft (am 28.08.) gesprochen. Vom Hufei-
senverein Kaltenbach bei Prien hat man eine Einladung zu 
einem Freundschaftsturnier erhalten, an dem man gerne 
teilnehmen wird. Und es versteht sich natürlich, dass bei 
der standesamtlichen Trauung des 2. Vorstandes Basti 
Meier die Werfer vom Hufeisenverein Kolbing Spalier ste-
hen werden. Des Weiteren ist ein Ankauf von gebrauchtem 
Geschirr vorgesehen und es soll auch wieder eine Spende 
für einen guten Zweck erfolgen, die Höhe wird noch fest-
gelegt.

Um ca. 21 Uhr beendete 1. Vorstand Andi Kriechbaumer 
die Jahreshauptversammlung.      Text: Franz Meier, Schriftführer

Hufeisenfreundschaftsturnier in Kolbing am 10.07.2021

Der Wettergott meinte es gut mit dem Hufeisenverein Kol-
bing. Nach der langen Coronapause organisierten die Kol-
binger ein kleines Hufeisenturnier mit den befreundeten 
Mannschaften aus Söchtenau, Vogtareuth und Moosham-
Raming-Streifl (MoRaSt). Insgesamt traten 10 Mannschaf-
ten an: Vogtareuth mit drei, Söchtenau mit zwei, MoRaSt 
mit zwei und Kolbing selbst mit drei Mannschaften. Bei 
Kolbing 3 waren auch drei Mädchen in der Mannschaft, 
die sehr gute Würfe zeigten. Auch die Jugend der Kolbin-
ger war stark vertreten.

Die Wettkampffreude war allen nach so langer Zeit an-
zumerken und die Wurfleistungen waren hervorragend. 
Das Halbfinale bestritten dann Söchtenau 2 mit Kolbing 1 
und Vogtareuth 1 mit Söchtenau 1. Die beiden Sieger hie-
raus, Söchtenau 1 und Kolbing 1 traten im Finale gegen-
einander an, das schließlich nach hartem Wettkampf die 
Söchtenauer gewannen. Herzlichen Glückwunsch und ein 
Dankeschön an alle Teilnehmer, schee wars! Bei der Sie-
gerehrung mit Brotzeit und Bier und guter Unterhaltung 
saß man dann noch gemütlich einige Stunden zusammen. 

Text: Franz Meier, Schriftführer; Foto: Rudolf Ziegler

Hufeisenmeisterschaft in Kolbing am 28.08.2021

Vom gemischten, regnerischen Wetter ließen sich die 16 
Teilnehmer beim Kolbinger Hufeisenverein nicht abhalten, 
als sie am Samstag, den 28. August 2021 ihre Hufeisen-
meisterschaft abhielten. Auf zwei Bahnen absolvierten 
sie ihre Würfe und Birgit Meier und Daniela Maier im ge-
schützten Pavillon notierten sorgfältig jeweils die oft sehr 
knappen Abstände zur Daub. Immer wieder hörte man 
vom geschützten Vereinsheim aus, wenn direkt die Daub 
getroffen wurde und der Werfer damit eine Null erreichte. 
Und es wurde spekuliert, werden sich die Favoriten bzw. 

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de
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der Vorjahressieger Simon Wimmer durchsetzen? Es blieb 
bis zum Schluss spannend, auch da jeder Teilnehmer ein-
zeln antrat und so erfuhr man erst am Abend bei der Sie-
gerehrung die Ergebnisse: Hufeisenmeister wurde bei zehn 
gewerteten Würfen Johannes Drechsler (Mi.) mit einem 

hervorragenden Wert von 139 cm, gefolgt von Vizemeister 
Siegfried Hanslmeier (re.) mit 198 cm, knapp dahinter als 
Dritter Alexander Maier (li.) mit 204 cm. Herzlichen Glück-
wunsch den Siegern und ein Dankeschön an alle Teilneh-
mer, an Birgit und Daniela und an alle Kolbinger Damen für 
die guten Kuchen. Am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
und am Abend bei der Siegerehrung mit Leberkäs und Bier 
saß man dann noch gemütlich einige Stunden zusammen. 

Text: Pankraz Hanslmeier; Foto: Rudolf Ziegler

CSU Ortsverband Griesstätt stellt sich neu auf

Die CSU Griesstätt hat einen neuen Vorstand. Bei der Jah-
reshauptversammlung des Ortsverbandes am Donnerstag, 
den 05.08.2021 im Gasthof Jagerwirt wurde Maximilian 
Eser zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt. 

Maximilian Eser ist 33 Jahre alt, verheiratet und gebürtiger 
Griesstätter. Er ist selbständig und hat einen Großhandels-
betrieb, den er in  4. Generation führt.  

Ihm zur Seite stehen seine Stellvertreter Dr. Gerhard Ham-
berger und Christian Fink. Zum Schriftführer wurde Ste-
phan Bleicher gewählt. Die Kassengeschäfte werden von 
Anton Freiberger geleitet. Komplettiert wird der neue 
Vorstand durch seine fünf Beisitzer Manfred Andraschko, 
Wolfgang Mayer, Franz Meier sen., Jürgen Bleicher und 
Stefan Burger.

Es war die letzte Jahreshauptversammlung von Jürgen Blei-
cher als Vorsitzender, da er sich aus beruflichen Gründen 
nicht mehr zur Wahl des Vorstandes zur Verfügung stellte. 
Er bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen für die gute 
Zusammenarbeit der letzten Jahre. Ihm blieb noch eine 
letzte ehrenvolle Aufgabe, die Mitgliederehrungen. Eine 
davon ist besonders hervorzuheben: Fritz Richter wurde 
für seine 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. 

Als Ehrengast konnte die CSU Griesstätt den Landtagsab-
geordneten Klaus Stöttner begrüßen. Er und Jürgen Blei-
cher übergaben die Ehrenurkunden an die langjährigen 

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Hier finden Sie uns:  Alpenstraße 25 • 83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 oder 827 93 42 • Mobil: 0173 / 73 77 097
Fax 08039 / 8279343 • Email: info@pflegedienst-trinkl.de 
Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993

Wir versorgen Sie gerne mit:
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 1
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung für Ihre Angehörigen
• Pflegegutachten für alle Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV

Wir suchen:
Engagierte 
Pflegekräfte

Die Vorstandschaft des CSU-Ortsverbandes (v.li.): Gerhard Ham-
berger (2. Vorstand), Anton Freiberger (Kassier), Christian Fink 
(3. Vorstand), Stephan Bleicher (Schriftführer), Maximilian Eser 
(Vorsitzender).

Mitglieder. Abschließend dankte der neue Ortsvorsitzende 
allen Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Text/ Foto: Stephan Bleicher

Neues vom Schützenverein

Jahreshauptversammlung

Froh war erster Schützenmeister Michael Albersinger, 
wieder einige Mitglieder der Schützengesellschaft und 
Ehrengäste zur Jahreshauptversammlung begrüßen zu 
dürfen  - dies erst nach eineinhalb Jahren seit der letzten 
Versammlung wegen Corona. Viel ist wegen der Pandemie 
auch im Verein nicht los gewesen, so der Schützenmeis-
ter, der dies bedauerte. So musste die jährliche Radl-Wall-
fahrt nach Altötting heuer ausfallen, ebenso konnte dieses 
Jahr nicht zum Gartenfest eingeladen werden. Statt dem 
Gartenfest wurden bereits letztes Jahr Steckerlfische und 
Kuchen zum Abholen angeboten. Da dies gut angenom-
men wurde, gab es auch in diesem Jahr am Sonntag, 25. 
Juli, in der Dunstmoar-Halle an der Berger Straße wieder 
Steckerl-fische, jedoch keine Kuchen. Vergelt's Gott sagte 
er Alois Meier für die Bereitstellung der Halle und allen 
Helferinnen und Helfern. Der Schießbetrieb konnte 2020 

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 
• Power-Schaum

• Premiumbürsten

noch mit der Vereinsmeisterschaft begonnen, aber nur an 
acht Abenden mit Luftgewehr und Luftpistole geschossen 
werden. Der Schützenmeister hofft, dass heuer im Herbst 
und zwar ab dem 10. September wieder in beiden Diszipli-
nen geschossen werden kann. Schriftführer Georg Arnold 
ging in seinem Bericht auf die letzte Jahreshauptversamm-
lung ein. Die Neuwahl der Vorstandschaft stand dabei auf 
der Tagesordnung. Weiter berichtete der Schriftführer 
von den Sitzungen der Vorstandschaft, die wegen Corona 
eine Rarität waren. In den wenigen Sitzungen wurden die 
Corona-Regelungen zum Schießbetrieb, der Steckerlfisch-
verkauf und auch die Teilnahme am Ferienprogramm der 
Gemeinde besprochen. Corona bereitete auch den Böl-
lerschützen ruhige Monate. Laut Schussmeister Ludwig 
Bürger waren im Jahr 2020 etwa 15 Schießen geplant. Nur 
mehr am Fronleichnamstag und zum Jahreswechsel konn-
te geschossen werden. Beim nächsten Treffen der Schuss-
meister werden die zukünftigen Termine festgelegt. Bürger 
hofft, dass bald wieder zum Übungsschießen eingeladen 
werden kann. Wegen Corona musste auch im Schüler- und 
Jugendbereich einiges abgesagt werden, so Jugendleiter 
Alexander Bastyans; so die Jugendwettbewerbe 2020/21 
auf Gauebene einen Monat nach Beginn und die Saison 
2020/2021 nach acht Vereinsabenden. Die Jugendwett-
bewerbe 2019/20 auf Gauebene wurden im Herbst 2020 
nachträglich beendet und die Saison wurde mit einer 
Preisverteilung in kleiner Runde in Kerschdorf beendet.

Die Griesstätter Jugend erreichte beim Schülercup nach 
drei Wettkämpfen mit Finale in Griesstätt in der Mann-
schaftswertung den vierten Platz von 15 Mannschaften. 
Beim Wettbewerb „Gaujugendscheibe“ qualifizierte sich 
unsere Mannschaft, so der Jugendleiter, als fünfte für das 
Finale, das dann im Herbst 2020 nachgeholt wurde. Hier-
bei blieben die Griesstätter hinter den vier stark favorisier-
ten Vereinen, wobei sich Edling erstmals den Titel holte.

Zufrieden war Bastyans trotzdem mit den Ergebnissen sei-
ner Schützinnen und Schützen. Bedauert wurde von ihm 
die Absage aufgrund der Corona-Pandemie aller Wett-
kämpfe oberhalb der Gauebene. Im kleinen Rahmen wird 
unter Einhaltung der Corona-Vorschriften in den nächsten 
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Wochen im Schüler- und Jugendbereich wieder mit dem 
Training begonnen, so der Jugendleiter. Eine einwandfreie 
Kassenführung bestätigte Kassenprüfer Richard Römers-
berger dem Kassier Lorenz Reindl, der zuvor über die Ein-
nahmen und Ausgaben seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung Rechenschaft abgelegt hatte. Auf Vorschlag des 
Rechnungsprüfers wurde der gesamten Vorstandschaft 
einstimmig die Entlastung erteilt.

Im Jahr 1992 wurde der Kleinkaliber-Schießstand im Un-
tergeschoss der Sporthalle bei der Schule eröffnet. Viele 
Stunden arbeiteten damals Vereinsmitglieder der Schüt-
zengesellschaft und bauten den damaligen Luftschutz-
raum um. Zum Betrieb eines KK-Schießstandes haben sich 
in der Zwischenzeit einige gesetzliche Vorschriften geän-
dert. Damit der KK-Schießsport dort weiterhin betrieben 
werden kann, machten sich die Verantwortlichen des Ver-
eins bereits vor Beginn der Corona-Pandemie Gedanken 
zum Umbau. Seit Anfang dieses Jahres, so Schützenmeis-
ter Michael Albersinger, wurden die Planungen weiter be-
trieben. So erfolgten mit Schießstandsachverständigen, 
dem Bauausschuss des Gemeinderates und einem Lüf-
tungsbauer vor Ort Besprechungen zu den notwendigen 
Maßnahmen. Diese stellte der Schützenmeister den Mit-
gliedern vor. Nach dem Umbau noch benötigte Einbauten 
werden gesäubert, weggeräumt und abgedeckt. Zu reini-
gen sind auch die Schießstände von Schießrückständen. 
Die Nebenräume sind auch auszuräumen und das Inventar 
des ehemaligen Luftschutzraumes ist wegzuräumen. 

Über 150 Stunden halfen bereits Mitglieder der Griesstätter 
Schützengesellschaft seit Mitte März bei den bisherigen Arbei-
ten zum Umbau der Kleinkaliber-Schießanlage mit. 

Einige Stunden Arbeitszeit werden notwendig sein für den 
Rückbau von nicht mehr benötigten Einbauten, wie der 
Schallschutzdecke im 50- und im 25-Meter Schießstand, 
der Zuluftanlage des Bunkers mit den Rohrleitungen und 
dem Gebläse, sowie der Kugelfang bei den Luftgewehr-
Schießständen. Abzubauen ist auch die nicht mehr be-
nötigte Beleuchtung und einiges, was später nicht mehr 
benötigt wird. Nach all diesen Arbeiten, die zum Teil schon 
von freiwilligen Helfern durchgeführt wurden, kann mit 
dem Einbau der neuen Zuluftanlage mit Gebläse und Ka-
nälen begonnen werden. 

Die Abluftanlage muss auch umgebaut werden, so der 
Schützenmeister, wobei die Gebläse zu verlegen sind. 
Vorgesehen ist auch die Erneuerung der Scheibenträger-
fahrgestelle und die Beleuchtung bei den verschiedenen 
Schießständen. Für einen notwendigen zweiten Flucht-
weg ist der Einbau einer weiteren Brandschutztüre vorge-
sehen. Im Bereich, wo die Schützen beim Schießen sind, 
wird eine schalldämmende Trockenbaudecke eingebaut. 
Die Decke bei den Schießständen wird abgehängt instal-
liert. Der Schützenmeister lud ein, jeden Dienstagabend 
bei der Ausführung der notwendigen Arbeiten mitzuhel-
fen. Helfer werden auch benötigt bei den Arbeiten durch 
die Fachfirmen, wie beim Einbau der Lüftungsanlage und 
auch der Elektrik. Spätestens, so der Schützenmeister, soll 
die gesamte Maßnahme am 24. Dezember 2021 um 16:00 

Uhr abgeschlossen sein. 

Der Gemeinde dankte Albersinger für die Übernahme ei-
ner Bürgschaft, damit ein Darlehen zur Finanzierung der 
Maßnahme in Höhe von etwa 50.000 Euro aufgenommen 
werden kann. Auf Vorschlag von Kassier Lorenz Reindl 
stimmten die Versammlungsteilnehmer der Kreditaufnah-
me einstimmig zu. Zuschüsse, so Reindl, werden auch vom 
Bayerischen Sportschützenbund zum Vorhaben gewährt. 
Otto Eder, der Leiter des Kleinkaliberstandes, dankte dem 
Schützenmeister für sein Engagement in Sachen KK-Stand-
Umbau und bat auch alle KK-Schützen, fleißig mitzuhelfen. 
Bürgermeister Robert Aßmus wünschte ein erfolgreiches 
Jahr, "macht's weiter so und lasst euch nicht unterkrie-
gen". Den Griesstätter Schützen dankte erster Gauschüt-
zenmeister Erich Eisenberger in seinem Grußwort für den 
Umbau des Kleinkaliberstandes.

  Text/Foto: Alfons Albersinger

Steckerlfisch-Aktion

Wie bereits im letzten Jahr konnte die Griesstätter Schüt-
zengesellschaft auch in diesem Jahr wegen Corona das 
geplante Gartenfest nicht veranstalten. Eine besondere 
Spezialität bei diesem Gartenfest sind die Steckerlfische. 
Damit die Freunde darauf nicht verzichten müssen, konn-
ten diese beim Verein bestellt werden. Im Rahmen dieser 
Aktion grillten Mitglieder des Vereins (Foto) am Sonntag, 

25. Juli über die Mittagszeit über 300 Forellen aus heimi-
schen Gewässern. Die Verantwortlichen des Vereins freu-

2. Schützenmeisterin Doris Vučina bei der Übergabe der         
Schützenscheibe an den Gewinner Hansi Huber.

Ihr Ansprechpartner bei Blitz- und Überspannungsschaden 
an Telefonen und Computern  

Computer • Telefon

netzteam Systemhaus GmbH
Alpenstr. 9 • 83556 Griesstätt 

 08039-909930 • www.netzteam.com

• Unterstützung bei der Abwicklung 
mit der Versicherung  

    • Sofortige Leihgerät-Stellung  

   • Zahlreiche Router usw. auf 
Lager                        

ten sich über die große Beteiligung an der Aktion. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Anfangsschießen

Nachdem im Jahr 2020 die Schießsaison wegen der Coro-
na-Pandemie vorzeitig abgebrochen werden musste, war 
heuer der erste Vereinsabend am 10. September. Traditi-
onsgemäß wurde beim Anfangsschießen eine Schützen-
scheibe auf Blattlwertung ausgeschossen. Die Ringergeb-
nisse zählten für die Vereinsmeisterschaft.

Das beste Blattl schoss Hansi Huber vor dem als "Blattlkö-
nig" bekannten Christian Liedl und war damit der Gewin-
ner der Schützenscheibe, die ihm dann die 2. Schützen-
meisterin Doris Vucina überreichte.

Auf Ringwertung erzielte Georg Arnold den 1. Platz mit 
370 Ringen vor Christian Liedl mit 363 Ringen. In der Dis-
ziplin stehend-aufgelegt schossen Richard Römersberger 
384 und Hans Römersberger 383 Ringe. Bei den Pistolen-
schützen war Hansi Huber mit 362 vor Doris Vucina mit 
342 Ringen erfolgreich. Trotz der langen Schießpause hiel-
ten sich die Leistungseinbußen in Grenzen.

Text/ Foto: Hans Römersberger

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Fordern Sie unsere Media-Daten an

- per E-Mail (info@netzteam.com)

- telefonisch ( 08039/909930)
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Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Zu Kirchweih:
Enten und Gänse (auf Bestellung), 
Pute, Hendl, Lamm, Wild, Rind, Kalb, Schwein 
aus Freilandhaltung
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Neues vom Trachtenverein

Festgottesdienst zum 40-jährigen Gründungsjubiläum am 
11. Juli 2021  - Gründerväter kämpften für ihre Idee

Mit großer Freude hätten wir gerne vom 11. Juni bis 14. 
Juni 2021 unser 40-jähriges Gründungsjubiläum gefeiert. 
Es wäre sicher ein schönes, griabiges, gemeinsames Fest 
mit unserer Feuerwehr und unseren Gebiets-, Nachbars- 
und befreundeten Vereinen geworden. Vieles war schon 
in vielen Sitzungen vorbereitet, das Festprogramm stand 
bereits und ein schönes gemeinsames Logo mit unserer 
Feuerwehr hatten wir entworfen. 

Leider kam dann Corona und alles wurde anders….

So konnten wir unser Gründungsjubiläum nur in kleinerem 
Rahmen am Sonntag, den 11. Juli 2021 um 10.15 Uhr mit 
einem Festgottesdienst im Eckergarten feiern. Die Bevöl-
kerung, die Fahnenabordnungen und alle Griesstätter Ver-
eine sowie unser Patenverein Greimharting waren hierzu 
herzlich eingeladen. Und es wurde trotz der Einschränkun-
gen ein würdiger und feierlicher Festgottesdienst.

Unter den Klängen der Griesstätter Musikkapelle zog der 
Kirchenzug zum Eckergarten (Foto) und zum festlich ge-
schmückten Feldaltar. Ja, es ging einem schon zu Beginn 
das Herz auf, endlich wieder moi de scheene Blasmusik 
unserer Musikkapelle zu hören! Und wieder moi mit den 
zahlreichen Teilnehmern des Kirchenzuges eine Gemein-
schaft zu spüren. 

1. Vorstand Franz Schuster begrüßte sehr herzlich H.H. De-

kan Vogl, unseren Ehrenvorstand und Schirmherrn Franz 
Meier, die Abordnung vom Patenverein „Ratzingerhöh“ 
Greimharting, alle Ortsvereine, die Musikkapelle Gries-
stätt, Bürgermeister und Gemeindevertreter und natürlich 
alle unsere Vereinsmitglieder, besonders die Gründungs-
mitglieder sowie die Kinder mit ihren Familien, die „eahm 
besonders am Herzen liegen und bei dene die Zukunft des 
Vereins liegt“.

Dann begann der Festgottesdienst, wunderbar musika-
lisch begleitet von der Musikkapelle und den „Griesstätter 
Sängerinnen“, Johanna Fischbacher und Julia Loibl, die von 
Kindesbeinen an unseren Verein als aktive Dirndl und als 
Volksmusikgruppe mitgeprägt haben. Und wie gut tat es 
wieder, den schönen Stimmen und Liedern der beiden zu 
lauschen. 

Und auch die einfühlsamen Worte von Dekan Klaus Vogl 
taten gut. Er ging in seiner Predigt auf die Aussendung der 
Jünger ein. Jesus sandte sie immer zu zweit aus, um sich 
gegenseitig zu ergänzen und gemeinsam zu bezeugen, 
dass das Evangelium Kraft habe und auf dem Lebensweg 
verbinde. Das Gewand der Trachtenvereinsmitglieder 
verbindet und bringt ein Zusammengehörigkeitsgefühl 
zum Ausdruck. Wichtig ist die Gemeinschaft, die eine Hei-
mat- und Traditionsverbundenheit zeigt. Zur boarischen 
Hoamat gehöre auch der Glaube und Menschen, die ihn 
überzeugend vertreten. Und überzeugend trug dann auch 
gleich eine der Ministrantinnen, alle in unserer scheena 
Tracht, die Lesung und unsere Fürbitten vor.  

Und für die Festansprache eignete sich kein anderer bes-
ser als unser Ehrenvorstand, langjähriger 1. Vorstand und 
Schirmherr Franz Meier und einer der drei Gründerväter 
unseres Vereins. „40 Jahre Immagrea Griesstätt sei im Ver-
gleich zu anderen Vereinsjubiläen eigentlich nichts Beson-
deres, für unsere Gemeinde ist das jedoch eine kulturelle 
Rarität." Sehr einfühlsam erinnerte Franz Meier an die 
Gründerzeit, „der Gedanke einen Trachtenverein zu grün-
den, war vor 40 Jahren bei vielen Leuten kein Thema". Und 
doch kämpften die drei Gründerväter für diese Idee: Auf 
Initiative unseres Ehrenmitglieds Franz Breitenbach, der 
bei der örtlichen Raiffeisenbank beschäftigt war und eifri-
ger und aktiver Trachtler bei „Ratzingerhöh“ Greimharting 
war, hatte man einen Vorplattler und Antreiber, und der 
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Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa
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besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

blieb hartnäckig zusammen mit dem „Lunga“ (Brindl) Hans 
und dem „Oberhunga“ (Meier) Franz selbst. Am Freitag, 
den 21. August 1981 war's soweit, im Jagerwirtsaal kam es 
zur Gründung. 107 Personen trugen sich in die Gründungs-
mitgliederliste ein. Bereits im September 1980 hatten sich 
59 Personen zu einer Aussprache zusammengefunden und 
sich 40 Anwesende in eine Beitrittsliste eingetragen; da-
von wollten 11 Dirndl und 10 Burschen als Aktive tätig sein.

„Von etlichen belächelt, von vielen genau betrachtet, hat 
der Verein die Anfangsphase sehr gut gemeistert“, so 
Franz Meier. Derweil hat man die Neider schon gehört, 
„de machans ned lang, der foid boid wieder ausanand". 
Jedoch hat sich der Trachtenverein richtig gut entwickelt, 
vor allem, weil der Verein das Glück ghabd hat, dass die 
richtigen Leut am richtigen Platz waren, sei es beim Vor-
plattler, bei den Jugendleitern oder in der Vorstandschaft. 
Der Verein wurde nach einigem hin und her Mitglied im 
Gauverband I und mit guten Ergebnissen beim Preisplattln 
und Dirndldrahn, sei es im Gebiet oder im Gau, hat man 
sich den nötigen Respekt erarbeitet. „Do hod da Gauver-
band gschaut, 2-mal hat die Johanna Ott (jetzt Fischba-
cher) s’Gaudirndldrahn gwonna und jahrelang war sie und 
die Julia Gmeiner (Loibl) in der Gaugruppe. Zuletzt war die 
Katharina Schuster ebenfalls in der Gaugruppe und 2-mal 
Gausiegerin.“ Unser Ehrenvorstand erinnerte nochmal an 

die wichtigsten Höhepunkte 
in unserer Vereinsgeschichte, 
die Fahnenweihe 1983 (Foto) 
und 2006 das 25-jährige Ver-
einsjubiläum; zwei Ereignis-
se, die unser Vereinsleben 
sehr bereicherten.

Und Franz Meier hob ab-
schließend nochmal die drei 
Gründerväter hervor: „Franz 
Breitenbach war immer do, 
sein Eifer und Einsatz, mit 
dem er voranganga is, hod 
oiwei wieder alle beflügelt, 
alle ham mitgmacht, alt und 
jung. A Freid is gwen, wenn 

ma gseng hod, wos do entstanden ist. War ned domois 
da Franz Breitenbach gwen, da Brindl Hans sen. und seine 
Wenigkeit, dat ma heid wahrscheinlich ned so dosteh! Da 
Brindl Hans als 1. Vorstand in der Gründerzeit hod mit sei-
na Vorbildfunktion ganz vui zum reibungslosen Gelingen 
beigetragen und dann war er selbst a paar Jahre 1. Vor-
stand“ (Anmerkung: über 24 Jahre war Franz Meier unser 
1. Vorstand).

„Und jetzt hod da Griesstätter Trachtenverein das große 
Glück, dass mit'm Schuster Franz wieder ein 1. Vorstand 
da ist, der unermüdlich ist, wenn es um die Trachtensach 
geht“, und er hofft, dass er dem Verein noch lange erhal-
ten bleibt, damit unser Verein so gut weiterbesteht. Dazu 
wünschte er unserem Verein: „Ois Guade, Glück und vui 
Nachwuchs und dass des Kulturgut und unsere Tradition 
weitergetragen wird.“

Dem kann man sich nur anschließen: Vergelt's Gott dem 
jetzigen und früheren Vorständen und Vorstandschaften, 
allen, die Verantwortung übernahmen und übernehmen, 
den Gründervätern, den Gründungsmitgliedern, den Kin-
dern und aktiven Dirndl und Buam, den Theaterspielern, 
den Goaßlschnoizern, allen unseren Mitgliedern und na-
türlich unserem Patenverein „Ratzingerhöh“ Greimharting 
und unserer Musikkapelle Griesstätt, denen wir freund-
schaftlich verbunden sind. Hoit ma weiterhin guat zsamm, 

Trachtenverein bei der Fahnenweihe 1983

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
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hoits unsan Trachtenverein die Treue, gfrein ma uns auf 
das lebendige Fortbestehen unseres Trachtenvereins und 
gfrein ma uns jetzt scho auf unser 50-jähriges Gründungs-
fest. Des feiert ma dann gscheid!

A bissal konnt ma a desmoi scho feiern, anschließend an 
den Gottesdienst machten alle Kinder und Aktiven den 
„Auftanz“ (Foto) und gaben wirklich ein herzerfrischendes 
Bild ab. Dann traf man sich noch in gemütlicher Runde 
beim „Huber zBerg“, natürlich den Corona-Bestimmungen 
gemäß.                  Text: Pankraz Hanslmeier; Foto: Alfons Albersinger

Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins

Jetzt war es auch für den Trachtenverein möglich, die auf 
Grund der Corona-Pandemie verschobene Generalver-
sammlung 2020 nachzuholen. Vorstand Franz Schuster 
konnte dazu im Jagerwirtsaal neben den Mitgliedern be-
sonders auch Bürgermeister Robert Aßmus begrüßen und 

übermittelte auch die Grüße von Ehrenmitglied Franz Brei-
tenbach und Ehrenvorstand Franz Meier. 

Ausführlich berichtete Schriftführerin Julia Loibl in ihrem 
Rückblick von der letzten Jahreshauptversammlung im 
November 2019 und von den Aktivitäten des Vereins. Be-
sucht konnte noch der Adventsmarkt im Trachtenzentrum 
Holzhausen werden. Die Teilnehmer konnten sich dabei 
an den vorweihnachtlichen Ständen und an den Darbie-
tungen der unterschiedlichsten Musikgruppen, von der 
Stubnmusi über Weisenbläser bis hin zu Alphornbläsern 
erfreuen. Gelebtes Brauchtum, so die Schriftführerin, war 
dann ab dem 13. März bis Mitte Juni 2020 wegen Corona 
und dem verordneten Lockdown auf Vereinsebene nicht 
mehr möglich. Abgesagt werden mussten die Theater-Auf-
führungen im März und April, das Maibaumaufstellen in 
Alteiselfing, das 4-Vereine-Preisplatteln in Prutting und die 
Gauwallfahrt nach Maria Eck im Mai. Wegen der Pandemie 
konnten auch die Trachtenfeste in Vogtareuth und in Rei-
chertsheim, das eigene Gartenfest, das Gebiet- und auch 
das Gaujugendpreisplatteln nicht stattfinden. Gefreut ha-
ben sich die Vereinsmitglieder, als dann die Kontaktbe-
schränkungen wieder gelockert und dadurch auch wieder 
Plattler- und Drahproben, jedoch ohne Paartanz und nur 
im ganz kleinen Rahmen möglich waren. Im August luden 
dann auch die Jugendleiter zur Schnitzeljagd im Rahmen 
des Griesstätter Ferienprogrammes ein. Höhepunkt des 
Vereinsjahres 2020 war die traditionelle Wallfahrt des 
Vereins zur Filialkirche Sankt Georg in Berg. Mit Pfarrer 
Herbert Weingärtner konnte dort im Freien der Wall-
fahrtsgottesdienst, verbunden mit dem Gedenken an die 
verstorbenen Vereinsmitglieder und musikalisch umrahmt 
von der Musikkapelle Griesstätt, gefeiert werden. Ausfal-
len musste auch das übliche große Kirta-Fest in Holzhau-
sen. Verzichten mussten die Freunde des Festes trotzdem 
nicht auf die frischen Kirtanudeln und die Räucherfische. 
Diese Spezialitäten gab es auf Vorbestellung und so konnte 
zumindest zu Hause ein kulinarischer Kirta erlebt werden. 
Wegen dem Lockdown-Light im November letzten Jahres 
mussten dann wieder sämtliche Veranstaltungen abge-
sagt werden, so auch die geplante Jahreshauptversamm-
lung des Trachtenvereins für seine 335 Mitglieder. Kassier 
Anton Strahlhuber hatte wegen den vielen ausgefallenen 
Veranstaltungen wesentlich weniger Buchungen zu erledi-
gen. Einnahmen wurden erzielt durch die Vereinsbeiträge, 
Spenden und die Kirtanudel-Aktion. Ausgaben fielen an für 
die Jugendarbeit, für die Restaurierung der Vereinsfahne 
zum geplanten Gründungsjubiläum und für die abgesagten 
Theater-Aufführungen. Revisor Helmut Schuster beschei-
nigte dem Kassier eine gewissenhafte und sehr ordentliche 
Kassenführung und schlug den Versammlungsteilnehmern 
die Entlastung von Kassier und Vorstandschaft vor. Diese 
wurde einstimmig erteilt. Von Überlegungen, was dürfen 
wir, was nicht, so Vorplattler Sebastian Schuster, war das 
überwiegend letzte Vereinsjahr geprägt. Er freute sich, 
dass mit den Plattlerproben wieder begonnen werden 

Nach der Infektion ist vor der 
Infektion - Die Nachbehandlung 
nach einer Antibiotikatherapie - ein 
Stiefkind der Medizin
„Meine Tochter hat in diesem Jahr schon 10x 
Scharlach gehabt – jetzt hat sie wieder Blasen-
entzündung! Was können wir tun, um diesen 
Teufelskreis zu beenden?“
Solche – oder ähnliche Aufträge hat sicherlich 
schon jede alternativmedizinische Praxis erhal-
ten. In der Heilkunde ist das Wiederherstellen 
des  „Gleichgewichtes“ (Homöostase) eine 
Hauptsäule der Therapie. Das gestörte Gleich-
gewicht ermöglicht erst die Infektion. „Die Mik-
robe ist nichts, das Terrain ist alles“ formulierte 
Prof. Dr. Dr. Piere Jacque Antonie Béchamp. 
Umso verwunderlicher ist es, dass die 
Nachbehandlung eines Infektes mit Antibio-
tikagabe meist vernachlässigt wird! 

Durch die Krankheit und durch die Medikamen-
te wird das Gleichgewicht ja noch mehr gestört, 
der Nährboden für weitere Infekte noch gründ-

licher vorbereitet. „Rückfälle“ bzw. erneute In-
fekte sind daher logisch – fast unausweichlich.
Der Ausweg aus der Krise besteht in der  (un-
spezifischen) Stärkung des Immunsystems 
und in der Sanierung der Darmflora. Zum 
Glück gibt es noch einige natürliche Helfer für 
die Immunabwehr, die von der Pharmalobby 
noch nicht als „zu gefährlich“ verboten,  oder 
einfach vom Markt verdrängt worden sind:
Zum Beispiel die „antivirale Therapie“ mit 
Extrakten aus Granatapfel, Holunder und Zist-
rose. Die in der „Volksmedizin“ seit Jahrhun-
derten bekannten Wirkungen bei Viruserkran-
kungen und bakteriellen Infektionen wurden 
in Studien eindrucksvoll bewiesen (Neurath 
et al., 2004 und 2005, Reddy et al 2007). Die 
immunsteigernde Wirkung von Sonnenhut 
(Echinacea), Lebensbaum (Thuja), wilder In-
digo, Lapcho,  Meerrettich und anderen Pflan-
zenauszügen wurde ebenfalls sehr gut belegt.
„Natürliche Antibiotika“ wie kolloidales Silber 
oder der Extrakt aus Grapefruit-Kernen können 
eine Unterstützung oder eine Alternative sein, 
wenn es darum geht den Organismus nach 
dem Ende der Antibiose zu stabilisieren. 
Mineralstoffe, Spurenelemente und Vitami-
ne sind die „Rüstung unseres Immunsys-

tems“. Allen voran die Spurenelemente Zink 
und Selen sind hier zu nennen, weil sie die 
Abwehrreaktion (vor allem auch bei älteren 
Menschen) verbessern. Vitamin–C- (am Bes-
ten aus natürlichen Quellen) liefert den Super-
kraftstoff für die „Fresszellen“ der Immun-
abwehr und beim Vitamin D spricht man gar 
vom „antibiotischen Vitamin“ weil es derart 
immunregulierend wie kein anderer Mikronähr-
stoff wirkt. Darüber habe ich in vielen Artikeln 
geschrieben, ebenso über die Wichtigkeit des 
Darmfloraaufbaues, dem wichtigsten Punkt 
der Nachbehandlung. Hier kommen bewährte 
Präparate wie Prosymbioflor ™ oder effektive 
Mikroorganismen (EM) zum Einsatz.
Nach der „Pflicht“ folgt die „Kür“, nämlich die 
Reinigung (im heilkundlichen Sprachgebrauch 
die „Ausleitung“) von Stoffwechselprodukten, 
die bei der „Abwehrschlacht“ entstanden 
sind. Dazu verwende ich gerne pflanzenheil-
kundliche (spagyrische) Mittel, die Niere, Lym-
phe und Leber (die Ausleitungs- und Verarbei-
tungsorgane) stützen (z. B. die Solunate ™). 
Regulieren, harmonisieren, sanieren, so könn-
te das Therapiekonzept zusammengefasst lau-
ten. Besser als erneut 
zu bombardieren…!.
Probieren Sie es aus!

Die Hälfte der modernen Medikamente könn-
te man aus dem Fenster werfen – wenn man 
nicht Angst um die Vögel haben müsste“  
Henry Martin Fischer
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konnte und lud zu diesen ein, die jeweils am Donnerstag 
abgehalten werden. In kleinen Gruppen können auch wie-
der die Kinder und Jugendlichen üben, so Jugendvertreter 
Hans Kaiser, der dazu auch einlud. Weiter erinnerte er an 
das Klopfergehen im letzten Jahr, wodurch der Erlös von 
etwa 1100 Euro an eine Gruppe in der Stiftung Attl über-
geben werden konnte. Auf die durchgeführten und auch 
auf die abgesagten Veranstaltungen ging Vorstand Franz 
Schuster in seinem letzten Bericht als Vereinsvorstand ein. 
Zum Abschluss seiner 13-jährigen Tätigkeit als Vorstand 
dankte er besonders den Vorstandschafts- und Ausschuss-
mitgliedern, den Theaterspielern und der Musikkapelle. 
Für die langjährige Ausübung seines Amtes dankte ihm 
Bürgermeister Robert Aßmus, der die Leitung zur Neuwahl 
der Vorstandschaft, unterstützt von Johanna Fischbacher 
und Helmut Schuster, 
übernahm. Mit Stim-
menmehrheit wurde 
dabei der bisherige Kas-
sier Anton Strahlhuber 
(li.) zum ersten Vorstand 
und Nachfolger von 
Franz Schuster (re.) ge-
wählt. In seinem Amt als 
zweiter Vorstand wurde 
Gerhard Albersinger bestätigt, genauso auch Schriftfüh-
rerin Julia Loibl und deren Stellvertreterin Corinna Zapil-
ko. Die Kasse wird in Zukunft von Konrad Kaiser geführt. 

Wiedergewählt wurde auch Johann Brindl als stellvertre-
tender Kassier. Als Beisitzer stellten sich nach langjähriger 
Tätigkeit Martin Denk und Josef Wagner nicht mehr zur 
Wiederwahl. Gewählt wurden dazu neben Josef Furtner, 
Michael Zanker und Gerhard Bauer. Wiedergewählt wur-
den als Trachtenwart Agnes Huber und als Volksmusikwart 
Johanna Fischbacher. Als Jugendleiter fungieren weiterhin 
Hans und Claudia Kaiser, sowie Katharina Freiberger als 
Stellvertreterin der Jugendleiterin. Der bisherige Vorstand 
Franz Schuster übernimmt das Amt des stellvertretenden 
Jugendleiters Martin Schuster. Wiedergewählt wurden die 
Vorplattler Sebastian Schuster und Leonhard Schuster. 
Franziska Albersinger übernimmt das Amt der bisherigen 
Dirndlvertreterin Irmgard Bräu. Fähnrich bleibt Josef Sigl, 
der weiterhin von Sepp Wagner und Josef Arnold unter-
stützt wird. Weiterhin wird auch Pankraz Hanslmeier als 
Pressewart tätig sein. Zur Ausübung des neuen Amtes 
„Mundart-Laienspiel-Brauchtumsvertreter“ erklärte sich 
Martina Bachleitner bereit. Die Vereinskasse wird in Zu-
kunft von Helmut Schuster und Alfons Albersinger, der 
von Walter Meier dieses Amt übernimmt, geprüft. Der 
neu gewählte Vorstand Anton Strahlhuber dankte für das 
Vertrauen und versprach, ein guter Vorstand zu sein. Mit 
Stolz gaben die Jugendvertreter die Aufnahme von Theres 
Stephan, Irmgard Schuster und Moreno Karioki in die Ak-
tivengruppe bekannt und überreichten den neuen Aktiven 
Essensgutscheine und Hutabzeichen für ihre Hüte.
                                                                      Text/ Fotos: Alfons Albersinger 

Anzeige
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Zum neuen Vorsitzenden des Trachtenvereins Immagrea Gries-
stätt wurde Anton Strahlhuber (2.v.l.) gewählt und als sein Stell-
vertreter wurde Gerhard Albersinger (li.) im Amt bestätigt. Bei 
der Wahl wurde auch Schriftführerin Julia Loibl wiedergewählt. 
Neu in der Vorstandschaft ist als Kassier Konrad Kaiser (2.v.re.).

Gemütlicher Freundschaftsfrühschoppen beim Patenver-
ein „Ratzingerhöh“ Greimharting am 15. August 

Zu einem freundschaftlichen Frühschoppen hatte uns 
beim Festgottesdienst am 11. Juli  unser Patenverein „Rat-
zingerhöh“ Greimharting eingeladen und uns zudem ein 
Bierfassl überreicht. Und schon an Maria-Himmelfahrt 
machten sie ihr Versprechen wahr. Auch der heilige Petrus 
meinte es gut mit den Greimhartingern und uns und so 
machten sich viele von unserem Griesstätter Trachtenver-
ein auf nach Greimharting. 

Auf dem schönen Dorfplatz unter der Linde gleich neben 
der Kirche empfingen uns schon die bekannten schönen 
Klänge der Griesstätter Musikkapelle und so fühlten wir 
uns bei unserem „Göd“ gleich von Anfang an gut aufge-
hoben und jeder war bester Stimmung: „Endlich wieder 
zsamma kemma, endlich wieder untereinander und mit 
de Greimaschtinger ratschn, endlich wieder a scheene 
Blasmusi hörn und endlich wieder Auftritte genießen." 
Herzlich begrüßt wurden wir vom 1. Vorstand der  Greim-
hartinger Trachtler, Franz Fischer und unser neuer 1. Vor-
stand Anton Strahlhuber bedankte sich ebenso herzlich für 
die Einladung. Und so entwickelte sich ein wunderbarer 
Vormittag, die Greimhartinger Kinder erfreuten uns gleich 
mit dem Auftanz. Die Hitze machte durstig, noch mehr, 
als das Holzfassl fachmännisch vom 1. Bürgermeister von 
Rimsting Andreas Fenzl und vom Altbürgermeister Josef 
Mayer und unserem Ehrenvorstand und ebenfalls Altbür-
germeister Franz Meier angezapft wurde. Von den feschen 
aktiven Dirndln der Greimhartinger wurde das süffige Bier 
serviert und auch Schweinsbraten und Leberkäs schmeck-
ten vorzüglich dazu. Unsere jungen Griesstätter Trachtler 
revanchierten sich ebenso mit dem Auftanz (Foto), dem 

Mühlradl und an Plattler. Ja, es war einfach schee, den Kin-
dern bei ihren herzerfrischenden Auftritten zuzuschauen 
und dabei der Ziach und der scheena Blasmusi zuzuhörn! 
Und es wurde viel gratscht und glacht und mit den Greim-
hartingern alte und neue Freundschaften aufgefrischt. 
Der Frühschoppen dauerte durchaus länger, zudem gab's 
ja dann auch noch Kaffee und lauter gute Kuchen und Ti-
ramisu. Und auch die Greimhartinger Goaßlschnoizer er-
freuten noch die zahlreichen Gäste. So konnten wir dann 
irgendwann wohl gestärkt an Leib und Seele wieder hoam-
fahrn. Herzlichen Dank und Vergelts Gott unserem lieben 
Patenverein „Ratzingerhöh“ Greimharting für des wunder-
scheene, gmiatliche Zsammakemma - a ganz conform mit 
den Corona Bestimmungen  - und die guade, kostenfreie 
Bewirtung! Und des machma wieder moi, damit unsa gua-
de Verbindung no lange erhalten bleibt.

Text: Pankraz Hanslmeier; Foto: Josef Furtner

Neue Tracht für den Nachwuchs des Trachtenvereins  - 
Sparkasse Wasserburg unterstützt den Kauf mit 500 Euro

Die Kinder des GTEV Immagrea Griesstätt freuten sich, 
dass endlich wieder die beliebten Gruppenstundentreffen 

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Leit'n Crew: Zum 30-Jährigen eine gute Tat  - 
Neues Dach für die Pestkapelle in Weichselbaum 

Die Leit’n-Crew hat ihr 30-jähriges Bestehen zum Anlass 
für eine sehr gute Tat genommen: Ein wunderschönes 
neues Holzschindeldach für die Pestkapelle in Weichsel-
baum. Zustande kam dies auf Initiative und Bitten von 
Pfarrer Herbert Weingärtner, ihren guten Freund, dem 

beim Vorbeifahren die Beschädigungen am Dach (Foto) 
immer wieder aufgefallen waren. Und dann ergab es sich, 
dass die Leit’n-Crew, die unweit von der Kapelle ihre Gro-
bergalm hat, tätig wurde. 

Die Kapelle wurde aus Dank vor der Pestverschonung zu 
Ehren des Hl. Leonhard in den Jahren 1648 bis 1650 ge-
baut und in den Jahren 1990 bis 1991 gemeinsam von den 
Müllerseheleuten Maria und Leonhard Brandl und von 
Gusti und Claus Freiherr von Thielmann renoviert. Davon 
zeugt eine Tafel in der Kapelle. Aber seit der Renovierung 
sind schon wieder 30 Jahre ins Land gegangen. Und der 
Zahn der Zeit nagte vor allem am Dach.

Natürlich wurden gleich die Bauersleute vom Müller 
z‘Weichselbaum gefragt und mit einbezogen. Auch diese 
waren begeistert über die Unterstützung, halfen selbst mit 
und übernahmen alle Kosten. Bei der Begutachtung des 
Daches durch die Leit'n-Crew und die Familie Brandl kam 
man zu der Überzeugung, dass nur ein neues Dach Sinn 
macht. Bisher hatte jedoch keiner von ihnen ein Schindel-
dach eingedeckt, aber man machte sich kundig und mach-
te einen Holzschindellieferanten in Obing ausfindig. Für 
genau 18,63 m² Dachfläche in 3-lagiger Deckung mussten 
Holzschindeln besorgt werden. Mit einem vollgeladenen 
Caddy kam man dann wieder in Weichselbaum an und die 
Arbeit konnte beginnen.

möglich waren. Doch so einige waren während der Coro-
na-Zwangspause aus ihrer Tracht gewachsen und der Ver-
ein benötigte dringend neue Kindertrachten.

Gerne unterstützte die Sparkasse Wasserburg den Kauf 
der neuen Tracht mit einer Spende in Höhe von 500 Euro. 

Thomas Schuster von der Sparkassengeschäftsstelle Hal-
fing übergab den Spendenscheck an Franz Schuster, zu 
diesem Zeitpunkt noch Vorstand des Vereins, und die 
Jugendleiterin Claudia Kaiser und gratulierte dabei auch 
noch herzlich zum 40-jährigen Bestehen des Trachtenver-
eins.                                               Text/ Foto: Sparkasse Wasserburg

Einige Kinder des Trachtenvereins Immagrea Griesstätt e.V. mit 
Franz Schuster, bish. Vorstand des Vereins, Thomas Schuster von 
der Sparkassengeschäftsstelle Halfing (hintere Reihe 2.v.li.) und 
Claudia Kaiser, Jugendleiterin.

peter hess institut             

KlangmassagepraktikerinKlangmassagepraktikerin

Klang-ZeitKlang-Zeit
Peter Hess-Klangmassage

Fußreflexentspannungsmassage

Angelika Römersberger
exam. Krankenschwester

Wasserburger Str. 12Wasserburger Str. 12
83556 Griesstätt83556 Griesstätt

Auszeit - KlangzeitAuszeit - Klangzeit
Entspannung für Körper-Geist-Seele

mit Klangmassagen oder 
Fußreflexentspannungsmassagen

Den Alltag loslassen, den Körper spüren!

Zeit für dich
Nichts „tun müssen“

Einfach „sein“

Gönn dir 1 Stunde nur für dich! 

Energieausgleich 40,00 €

Handy: 0176-41517463Handy: 0176-41517463
Tel.: 08039/2758Tel.: 08039/2758

RoemersbergerKlang-Zeit@t-online.deRoemersbergerKlang-Zeit@t-online.de

Klangabende finden leider bis auf Weiteres nicht statt.
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Neues von der Katholischen Landjugend

Einsatz für den Landjugendstorch

Die KLJB freute sich sehr, als der 
Landjugendstorch wieder fliegen 
durfte: Am Dienstag, den 3. August machte er sich auf den 
Weg zu Raimund Bürger und seiner Caro: Die kleine Han-
nah hatte das Licht der Welt erblickt! 

Wir gratulieren Caro und Raimund ganz herzlich zum Nach-
wuchs und wünschen Euch und Eurer Kleinen Gesundheit 
und Gottes Segen. 

(Fast-) Open Air-Kino der Landjugend

Am 30. Juli sollte wie jedes Jahr das beliebte Open Air-Kino 
am Kettenhamer Weiher stattfinden. Doch leider mach-

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Die Leit’n-Crew (von links): Martin Gartner, Florian Habl, Domi-
nik Liedl, Josef Stecher, Gusti Prosek, Matthias Stecher, Johann 
Stecher, Matthias Andraschko.

Diese Malerarbeiten wird der Griesstätter Maler Markus 
Pietzykatis ausführen. Und dann steht noch eine kleine 
Hebfeier an, verbunden natürlich mit einer Andacht an 
der Pestkapelle. So können die Müllersleute und die Leit’n-
Crew mehr als stolz sein auf ihre geleistete Arbeit und trotz 
Corona ihr 30-jähriges Bestehen würdig feiern. 

Und ganz nebenbei sind aus den Jungs der Grobergalm 
nun Spezialisten für Holzschindeldächer geworden. 

Jeder Griesstätter, der künftig nach Halfing bzw. zum 
Chiemsee fährt, kann sich auch an der schönen Pestkapel-
le erfreuen und vielleicht einmal einen Halt für ein kleines 
Gebet einlegen.       Text:  Pankraz Hanslmeier; Fotos: Dominik Liedl

Am Donnerstag, 1. Juli 2021 war es soweit: Ein Gerüst 
wurde aufgestellt und in 3 bis 4 Stunden hatte man das 
alte Dach abgedeckt und am Freitag und Samstag wurde in 
nur zwei vollen Tagen das Dach komplett neu eingedeckt. 
Die Jungs von der Grobergalm und die Söhne vom Mül-
ler z’Weichselbaum arbeiteten sehr fleißig und mussten 
ganz schön schwitzen, denn der heilige Petrus schickte ab 
Freitag sehr schönes Wetter. Und ihr guter Freund Pfar-
rer Herbert kam Gott sei Dank jeden Tag mit einer guatn 
Brotzeit vorbei! Und auch die Müllersleute sorgten für die 
weitere gute Verpflegung. Ja es war wirklich viel Arbeit, 
jedes einzelne Lärchenschindel musste zweimal genagelt 
werden und jede Fläche wurde fachmännisch mit 3 Schin-
deln überdacht. Konnte man anfangs noch vom Gerüst aus 
arbeiten, wurde das Dach zunehmend steiler, aber es gibt 
ja „Bulldogs“ mit Frontlader. Am Samstag Abend waren 
dann alle Arbeiter ziemlich fertig, aber auch sehr stolz auf 
ihre Arbeit. 

Ganz ohne bezahlte Arbeitsstunden wurde dieses Werk 
von der Leit’n-Crew und den Müllersleuten geleistet und 
auch der Spengler Sebastian Egger arbeitete wie alle für 
„Gottes Lohn“. Darum großen Respekt und Vergelt's Gott 
allen, die mitgewirkt haben, die Pestkapelle wieder mit so 
einem schönen Dach erstrahlen zu lassen. Man sieht was 
eine gute Gemeinschaft leisten kann! 

Geplant ist noch, dass die Pestkapelle gestrichen wird. 

te uns in diesem Jahr das Wetter einen Strich durch die 
Rechnung: Kaum hatte der Film „Die Schlümpfe“ begon-
nen, fing es plötzlich an zu stürmen und eilig suchte jeder 
das Weite. Gemeinsam schafften wir es, alles in Sicherheit 
zu bringen, bevor es richtig losging, und in Rekordzeit war 
der Platz aufgeräumt. An dieser Stelle vielen Dank an alle 
Helfer! 

Es hat uns trotz des vorschnellen Endes gefreut, dass so 
Viele die Veranstaltung besucht haben, und wir freuen uns 
schon, unser Open Air Kino im nächsten Jahr wieder wie 
geplant durchführen zu können.   Text/ Foto: Verena Hanslmeier

Neues von der Feuerwehr

Jahreshauptversammlung 

Am Sonntag, 18. Juli, traf man sich nach dem traditionellen 
Festgottesdienst in der Griesstätter Kirche zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus. In der Fahr-
zeughalle, regengeschützt, gut belüftet und mit Hygiene-
konzept, war es fast eine normale Jahreshauptversamm-
lung. Auch für die Verpflegung war bestens gesorgt. 

Vorstand Alexander Maier begrüßte alle Anwesenden, da-
runter Bürgermeister Robert Aßmus und seinen Stellver-
treter, sowie Kreisbrandrat Richard Schrank, Kreisbrandin-
spektor Stephan Hangl und Kreisbrandmeister Hermann 
Kratz. Der Rückblick auf die vergangenen Aktivitäten fiel 
aufgrund Corona etwas kurz aus. Zwar wurde im Vorfeld 
intensiv geplant, aber leider konnte aufgrund der beste-

henden Vorschriften kaum etwas davon realisiert werden. 
Zwar konnte im letzten August ein "Essen dahoam" mit 
Burger und Gockerl to-go mit großem Erfolg umgesetzt 
werden, aber dies war natürlich kein vollwertiger Ersatz für 
das traditionelle jährliche Gartenfest. Unbeirrt bleibt aber 
die Arbeit im Festausschuss und in den Gremien, um die 
Feste, Besuche und Jubiläen nachzuholen. So wurde z.B. 
die Gründungsfahne der Feuerwehr aus dem Jahr 1977 
fachgerecht restauriert, damit sie rechtzeitig zum Fest in 
neuem Glanz präsentiert werden kann.

1. Kommandant Georg Weiderer musste diesmal aufgrund 
der Pandemie ebenfalls einen verkürzten Tätigkeitsbericht 
vorlegen. Neben dem Einsatzgeschehen wurden dennoch 
mehr als die Hälfte der über 2000 ehrenamtlichen Stun-
den für Jugendarbeit, Ausbildung und Instandhaltung ge-
zählt. Auch der durchwegs positive Abschlussbericht der 
Inspektion nach der Inspektion im März 2021 attestiert 
der Griesstätter Feuerwehr einen hohen Qualitätsstan-
dard an Personal, Ausbildung und Ausrüstung. Wo Ersatz-
bedarf besteht, sicherte Bürgermeister Robert Aßmus sei-
ne bestmögliche Unterstützung zu. Kreisbrandrat Richard 
Schrank berichtete zum Abschluss der Versammlung über 
Neuigkeiten und Planungen aus dem Landkreis und der In-
spektion. Abschließend betonte er besonders die Bedeu-
tung der aktiven Jugend- und Nachwuchsarbeit, die auch 
in Griesstätt einen hohen Stellenwert hat.

Wenige Stunden später mussten die Aktiven der Feuer-
wehr Griesstätt tatsächlich ihr Können unter Beweis stel-
len, denn am selben Nachmittag ereignete sich an der Ein-
mündung zur ST2359 ein Verkehrsunfall, der leider auch 
mehrere Verletzte zur Folge hatte.             Text: Bernd Klemmer

Großübung in Griesstätt

Endlich ließen es die Vorgaben wieder zu, eine Großübung 
abzuhalten. Gemeinsam mit den Kameraden aus Rott und 
Vogtareuth konnte am Montag, den 2. August unter dem 
Einsatzschlagwort „Brand eines Mehrfamilienhauses“ un-
ter reellen Bedingungen in einem leer stehenden Haus in 
der Schulstraße geübt werden.

Nachdem das Haus mit einer Nebelmaschine verraucht 
war und die durch die Johanniter täuschend echt ge-

Reisach 8
83512 Wasserburg

Tel. 08071 - 9 22 76 70
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Grabgestecke, Pflanzschalen u. v. m.
Bäume   Sträucher   Hecken   Floristik

Baumschule - Gärtnerei
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schminkten „Verletzten“ versteckt 
waren, rückte als Erste natürlich die 
Ortsfeuerwehr an und erkundete die 
Lage. Sofort wurden 2 Trupps mit 
Atemschutzgeräten ausgestattet und 
zur Verletztensuche eingesetzt. Die 
Kameraden aus Vogtareuth trafen 
als zweites an der Übungsstelle ein 
und unterstützten uns bei der Ver-
misstensuche und dem Aufbau ei-
nes Patientenverfügungsraumes. Die 
Kollegen aus Rott unterstützten den 
„Löschangriff“ mit ihrer neuen Dreh-

leiter und evakuierten zu guter Letzt auch noch „Verletzte“ 
vom Balkon (Foto). 

Bei der Nachbesprechung war man voll des Lobes für die 
gute Zusammenarbeit und die Leistungen bei der Groß-
übung. Im Anschluss gab es noch eine kleine Brotzeit und 
Getränke im Feuerwehrhaus als Dank für die Teilnahme. 
Hierbei möchten wir der Gemeinde nochmals danken, 
die die Kosten für die Verpflegung komplett übernommen 
hat. Ebenfalls ein großer Dank gilt Michael Kaiser, der das 
Übungsobjekt zur Verfügung gestellt hat.

Gartenfest dahoam

Auch in diesem Jahr konnte die Freiwillige Feuerwehr 
Griesstätt ihr traditionelles Gartenfest im August wegen 
Corona nicht veranstalten. Die sonst immer angebotenen 

Schmankerl "Gockerl vom Grill und Burger" konnten am 
Sonntag, den 29. August in der Dunstmoar-Halle abgeholt 
werden. Der gute Zusammenhalt und die Zusammenar-
beit der Feuerwehrler zeigte sich dort beim Vorbereiten, 
Braten und Grillen und bei der Ausgabe der bestellten 
Speisen. So konnten um die Mittagszeit 300 Gockerl und 
200 Burger verpackt ausgegeben werden. Gefreut haben 
sich die Verantwortlichen auch über die Bestellung von 
200 Portionen Kesselfleisch und Schweinswürstl, die am 
Montag, 30. August, abgeholt werden konnten. Alle Spei-
sen wurden auch als „Feuerwehr-Menü“ mit einer Mass 
Bier bzw. einem alkoholfreien Getränk angeboten. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Nachwuchs bei der Feuerwehr

Ganz besonders freuten wir uns wieder über Nachwuchs 
unserer aktiven Feuerwehrkameraden! 

Am 3. August kam Hannah Bürger zur Welt. Wir freuen 
uns mit den Eltern Karo und Raimund und gratulieren ganz 
herzlich! Wie üblich wurde natürlich der Feuerwehrstorch 
aufgestellt. Die Einladung zu einer Brotzeit nahmen wir 
freudig an.

Weisert in Wörlham

Einen ganz besonders schönen Termin konnten die Ka-
meraden der Feuerwehr am 12. September in Wörlham 
wahrnehmen. Bine und Hiasl Stecher luden zum Weisert 
für ihre Töchter Christina und Stephanie und wir kamen 
natürlich gerne. Angeführt durch unsere Feuerwehrbahn 
lieferten wir auch gerne einen kleinen Weisertwecken, 
bestehend aus Weißbrot, Zopf und Nusszopf für die "Bon-
Mädels". Ein paar kleine Geschenke und eine monetäre 
Unterstützung für einen neuen Spielturm durften natür-
lich nicht fehlen. Bei wunderschönem Spätsommerwetter, 
Speis und Trank und sogar einer Hüpfburg ließ es sich im 
Bon-Obstgarten sehr gut aushalten. Etliche Kameraden 
dürften wohl eher spät nach Hause gekommen sein. Na-
türlich ist der Vorstand mit gutem Beispiel vorangegangen, 
und rechtzeitig heimgegangen.

Danke nochmal an Bine und Hiasl für das schöne Fest! 

Das Logo zum Fest

Leider konnte das Gemeinschaftsfest der Feuerwehr und 
des Trachtenvereins nicht wie geplant im Juni stattfinden. 
Viele Vorarbeiten und viele Planungen wurden im Vorfeld 

aber schon geleistet. Unter anderem wurde auch eigens 
für das Fest ein Logo gestaltet, dass uns durch die ganzen 
Planungen und das Feiern begleiten sollte. Bei der Ausge-
staltung des Logos bekamen wir tatkräftige Unterstützung 
vom örtlichen Malermeister Markus Pietzykatis, der uns 
das Logo (kostenlos!) zeichnete. Dafür möchten wir uns 
auch auf diesem Weg nochmals herzlich bedanken!

Text/ Fotos: Alex Maier
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Kati Kutas
    Heilpraktikerin

• Neurovaskuläre Intervention der Lunge bei Long-Covid-Syndrom
• Myofasziale Integration • Osteopressur
• Meridiane aktivieren • Dorn-Methode 
• Klassische Massage • Faszien-Massage

Termine nach Vereinbarung • Telefon 0175- 735 3098  
Kati.Kutas@gmail.com

Katharina 
Szeili

• Kosmetik • Maniküre • Pediküre • Fachfußpflege 
• Hilfe bei Problemnägeln

HAUSBESUCHE

Termine nach Vereinbarung
Telefon 0151/ 51464506

N E U im Gesundheitszentrum Griesstätt, Alpenstr. 25: 
Katharina Szeili in der Praxisgemeinschaft mit Kati Kutas 

Florian Spötzl holt Bayerischen Vizemeistertitel

Florian Spötzl (Nr. 70 auf dem Foto), Vorstands-

mitglied des Sportvereins, holte in der Altersklasse M35 
im 10 km-Straßenlauf den Bayerischen Vizemeistertitel im 
Trikot seines Laufvereins PTSV Rosenheim. 

Mit 33:23 Minuten kam er 8 Sekunden hinter dem Sieger 
des vom SC Kemmern ausgetragenen Rennens in Brei-
tengüssbach in Oberfranken ins Ziel. Mit seinem Ergebnis 
mehr als zufrieden erreichte er in diesem Rennen seine 
bisherige Bestzeit. 

Wir gratulieren ihm an dieser Stelle für diesen tollen per-
sönlichen Erfolg und darüber hinaus noch zum 4. Platz in 
der Mannschaftswertung.         Text: Jürgen Gartner; Foto: Spötzl

Die Stockschützen des DJK berichten

Ein kurzer Zwischenbericht  in Bildern zum Neu-
bau der Stockbahnen:

So sah die geteerte Stockbahn mal aus...

Beim Entfernen der Teerschicht...

...und so sah es Mitte September aus.

Voll im Stress sind derzeit die Stockschützen, um ihre neue 
Anlage auf Vordermann zu bringen, denn die alten Bahnen 
hatten nach 40 Jahren ausgedient und waren nicht mehr 
zeitgemäß. Ein Ausführlicher Bericht folgt im nächsten Ge-
meindeblatt.                                                      Text/Fotos: Peter Lelovski
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Aus der Abteilung Gymnastik/ Turnen

Bergwanderung der Montagsgruppen
Wie jedes Jahr vor Ferienbeginn fand eine 
Bergwanderung der Montagsgruppen statt. Diesmal war 
es eine kleine Rundtour im Sachranger Tal. Über den 
Schmugglerweg ging es zur Wildbichler Alm mit einer klei-
nen Kaffeepause. Weiter durch den Wald auf die Karspitze 
mit Kreuz und Kapelle und über die „Staudinger Höhe“ mit 
wunderschöner Rundsicht und hinunter zum Gasthaus 
„Schöne Aussicht“ zur ausgiebigen Einkehr. Gut gestärkt 
ging es über Wiesen und Waldränder zurück zum Park-
platz.                                                          Text/ Foto: Irene Lindner
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Gymnastik- und Turnstunden 

Wir wollen ab dem Schuljahresbeginn wieder 
mit unseren Übungsstunden beginnen. Hier 
gelten die bekannten Hygienevorschriften: Die 
erwachsenen Teilnehmer müssen ein Impf- 
oder Genesenenzertifikat vorweisen oder ein 
aktuelles Testergebnis vorlegen (PCR-Test höchstens 48 
Stunden alt oder POC-Antigenschnelltest höchstens 24 
Stunden alt).  Kinder und Jugendliche, die im Rahmen des 
Schulbesuches regelmäßig getestet werden, sind von der 
Notwendigkeit der Vorlage ausgenommen.  Alle Teilneh-
mer der Übungsstunden werden in Listen geführt. 

Turnen im Kinder- und Jugendbereich: 

Eltern-Kind-Turnen und Kinderturnen der 4- bis 6-Jährigen 

hat wieder am Montag, den 20.09.2021 begonnen.

Das Turnen ist für beide Übungsstunden von 16:00 Uhr bis 
17:00 Uhr und wird in der Sporthalle und im Gymnastik-
raum der Schule getrennt voneinander durchgeführt.

Geräteturnen ab der 1. Klasse hat am Freitag, den 
24.09.2021 von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr begonnen.

Erwachsenenbereich für SV-Mitglieder:

Präventive Wirbelsäulengymnastik läuft seit Montag,   
20.09.2021 von 8:15 Uhr bis 9:30 Uhr und 19:30 Uhr bis 
21:00 Uhr. 

Bodystyling/Step-Aerobic seit Dienstag, 14.09.2021 von 
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr und Mittwoch, 22.09.2021  von 
8:30 Uhr bis 9:30 Uhr. 

Fit durch den Winter mit funktionellem Training: Dienstags 
von 20:15 Uhr bis 21:15 Uhr (ab 05.10.21). 

Pilates-Kurs:

10 Einheiten Pilates ab 06.10.2021 immer mittwochs von 
19:30 Uhr bis 20:30 Uhr. Kursgebühr 25,00 € für Mitglie-
der; 50,00 € für Nichtmitglieder. Anmeldung und Infos bei 
Sabine Kaiser,  08039/9216 oder E-Mail: kaiser.sabine@
web.de oder Lisa Fink,  08039/3714. 

Zumba mit Patricia für Kids und Teenies:

Bei genügend Anmeldungen möchte Patricia  auch eine 
Tanzstunde für 4- bis 6-Jährige anbieten, sowie für Kinder 
ab 7 Jahren. Kursbeginn (Anfang Oktober) und Zeitpunkt 
der 10 Übungsstunden erfahren Sie bei der Anmeldung. 
Kursgebühr 25,00 € für Mitglieder; 50,00 € für Nicht-
mitglieder. Anmeldung und Infos bei Sabine Kaiser,   
08039/9216 oder E-Mail: kaiser.sabine@web.de. 

Die Kursangebote und die Gymnastikstunde am Mittwoch 
früh werden eventuell in einer anderen Räumlichkeit 
durchgeführt. Info erfolgt bei Anmeldung.

Verabschiedung von Silvia Oberlinner 

Bei der letzten Abteilungsversammlung wurde Silvia Ober-
linner von Abteilungsleiterin Sabine Kaiser verabschiedet. 
Sie war jahrelang im Eltern-Kind-Turnen als Übungsleiterin 
tätig und unterstützte den Sportverein bei vielen Veran-
staltungen und Feiern. Die Abteilung bedankte sich dafür 
recht herzlich bei ihr.                                       Text: Sabine Kaiser

Rama Dama für eine saubere Umwelt

Plastik auf den Wiesen, Müll im Wald. Darüber ärgert sich 
Johannes aus der Paul-Miki-Gruppe der Stiftung Attl. Des-
wegen ging er mit seinem Betreuer Richi und Sven aus der 
Fabian-Gruppe zum großen Rama Dama in der Attler und 
Griesstätter Umgebung. Mit einer Müllzange sammelten 
sie innerhalb kurzer Zeit mehrere Müllsäcke, u.a  am Park-
platz an der Innbrücke, am Parkplatz zwischen Holzhausen 
und Vogtareuth, sowie an der Sandbank am Inn zwischen 
Griesstätt und Vogtareuth. Anschließend durften sie den 
Müll am städtischen Bauhof in Wasserburg kostenlos ent-
sorgen. Vielen Dank an Johannes, Sven und Richi.

Text: Redaktion; Foto: Stiftung Attl

Radtour durch das Gemeindegebiet

Wie in der Hauptversammlung angekün-
digt, haben die Bürger für Griesstätt für die 
Monate September und Oktober jeweils eine Mitglieder-
aktion geplant. 

Das Kompetenzteam Nachhaltigkeit und Ökologie mit sei-
nen Mitgliedern Oliver Rüsseler, Helmut Schuster, Harald 
Lorenz, Franz Eckl und Walter Heinzmann führt die Sep-
tember-Aktion durch. 

Beabsichtigt ist, einen weiteren Teil des Griesstätter Ge-
meindegebiets mit dem Rad abzufahren (der Süden wur-
de in der letzten Aktion befahren), um die Teilnehmer für 
konkrete ökologische Aufgaben zu sensibilisieren. Diesmal 
ist die Tour im nördlichen Teil der Gemeinde angedacht. 

Die Tour geht am Samstag, 25.09.2021 von Griesstätt nach 
Moosham über Schonstett/Au nach Aham, dann über 
Streifl und Thalham nach Kerschdorf, von dort hinunter 
zum Laimspitz und über Altenhohenau zurück nach Gries-
stätt. Die Strecke ist circa 20 km lang. Abfahrt ist um 14:00 
Uhr am Sportheim. 

Wir beenden die Tour am Wasserreservoir und treffen uns 
dann bei Helmut Schuster zu einer kleinen Brotzeit. 

Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus; ein Ersatztermin 
ist nicht angedacht. 

Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde sind herzlich 
eingeladen. 

Für Fragen und Anregungen steht Ihnen Helmut Schuster 
unter  0152-59845213 gerne zur Verfügung.   

Text: Martin Fuchs

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO
Montag Ruhetag

Abschied fällt nicht leicht! 

Rechtzeitig zur Aufstiegssaison der Fußball Her-
ren 2012 übernahmen meine Tochter Nadine und ich kom-
missarisch das Sportheim in Griesstätt. Zur darauf folgen-
den Saison 2012/2013 war unsere 1. Mannschaft wieder 
aufgestiegen und die Freundschaft und der Zusammenhalt 
aller war so groß, dass wir 2013 mit Freude das Sportheim 
fest in unsere Hände nahmen. In all den Jahren lernten wir 
viele tolle Menschen kennen, hatten interessante Gesprä-
che, superschöne Feste und jede Menge Spaß. 

Natürlich gab es auch Trauer zu bewältigen und Tiefen zu 
überstehen. Eben auch die letzten eineinhalb Jahre mit 
Corona, wo trotz all der Hygiene-Konzepte und trotz Ein-
haltung der Regeln ein Schließen des Sportheims nötig 
bzw. angewiesen wurde. In dieser schweren Zeit beschloss 
ich, die Situation zu überdenken und zu nutzen, um Platz 
für "Neues" zu machen. Nun gehe ich nach knapp zehn 
Jahren mit einem lachenden und einem weinenden Auge. 

Nadine hat sich entschlossen, das Sportheim alleine wei-
terzuführen und hat damit sicher keine leichte Aufgabe 
übernommen. Aber ich kann mit einem leichteren Gewis-
sen die "Festung" verlassen. Nun hoffe ich auf all Eure Un-
terstützung  - für Nadine und für ein weiteres Bestehen des 
Sportheims. Ich möchte mich von Herzen bei Euch allen 
für Euer Vertrauen und Eure Treue bedanken! 

Eure Mischi Baumgartner 

netzteam Systemhaus GmbH  Martin Fuchs
    Alpenstraße 9        83556 Griesstätt   

 08039 - 90 99 30    www.netzteam.com

Computer • Telefon

Lösungen, die funktionieren !

Computerprobleme ?

Schonen Sie Ihre 
Nerven und   

rufen Sie 
uns an!
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hat: Sei es durch Videoüberwachung (Kameras auf Stahl-
masten) oder ein gut zu überwachender Aufstellort. Ideal 
käme aus meiner Sicht der Kettenhamer Weiher in Frage. 

Es ist traurig, dass diese schöne Anlage manchmal von 
Vandalismus heimgesucht wird und bei nächtlichen Besu-
chen Unrat zurückgelassen wird. Die Wasserwacht küm-
mert sich aber dankenswerterweise intensiv um dieses 
Griesstätter Juwel.

Es wäre schön, wenn man in unserer Gemeinde so einen 
(zunächst kleinen, etwa 4 Geräte) Fitness-Gerätepark ein-
richten könnte. Man könnte sich durch ein Schild „Benut-
zung auf eigenen Gefahr“ absichern, wie es auch anders-
wo gehandhabt wird. Bestimmt wären einige erfolgreiche 
Griesstätter Firmen zur Spende eines einzelnen Geräts be-
reit. Solche Geräte kosten in Edelstahlausführung ca. 2.000 
bis 4000 €. Auch ein gemeindliches „Crowdfunding“ käme 
für diesen sinnvollen Zweck in Frage.

Text: Stefan Sommoggy,; Fotos: 

Neues von den Grünen Griesstätt

Gemeinsam Obst ernten - 
Zu schade für die Tonne
Liebe Obstbaum- und Strauchbesitzer in Griesstätt,

bereits im letzten Jahr haben sich viele Griesstätter an der 
Aktion „Gelbes Band“ beteiligt.

Sobald ein gelbes Band an einem Obstbaum hängt (und 
natürlich nur dann) dürfen Mitbürger ernten. Die Aktion 
richtet sich an alle, die einen Überschuss haben und die-
sen teilen wollen. Es ist schade, wenn gute Äpfel, Birnen, 
Nüsse, etc. in der Tonne landen und so mancher Nachbar 
würde sich freuen.

Deshalb wieder der Aufruf zur gemeinsamen Ernte! Es ist 
so einfach: an den Obstbaum oder -strauch gut sichtbar 
ein gelbes Band befestigen. Gegebenenfalls ein Hinweis an 
Zaun oder Haustür, dass vor der Ernte geklingelt werden 
soll. Im Eckergarten zum Beispiel gibt es Obstbäume mit 
gelben Bändern.

Eine gute und reiche Ernte wünschen Euch 

Die Grünen Griesstätt                    Text: Katharina von Sommoggy

Fitnessgeräte für Griesstätt
Brauchen wir so etwas? 

Ich meine, es wäre eine 
gute Sache: In Griesstätt 
gibt es viele Menschen, die 
aktiv Sport treiben: Joggen, Walken, Radlfahren usw..

Für ältere Menschen ist Training von Beweglichkeit und 
Muskelkraft besonders wichtig. An vielen Urlaubs-Orten 
ist zu beobachten, dass solche Geräte häufig und gerne 
genutzt werden. Voraussetzung ist eine hohe Qualität der 
Geräte und ein angenehmer Aufstellort, am Besten am 
Weg häufig genutzter „Fitness-Pfade“. Es müsste jedoch  
darauf geachtet werden, dass Vandalismus keine Chance 

AZUBI mit Spitzenergebnis

Nach dem erfolgreichen Abschluss seines Abiturs begann 
Bernhard Wechselberger aus Hart, Gemeinde Schechen, 
bei der Schreinerei Baierl in Kolbing seine dreijährige Be-
rufsausbildung zum Schreiner. 

Bereits bei den Praxisstunden während des Berufsgrund-
schuljahres zeigte er großes Interesse für diesen Beruf, das 
er auch bei der praktischen Arbeit in allen Bereichen der 
Möbel-, Fenster- und Türenfertigung im Betrieb zeigte. 

Beeindruckt war Schreinermeister und Geschäftsführer 
Markus Baierl von seinem sehr erfolgreichen Ausbildungs-
abschluss: Bernhard Wechselberger erreichte einen No-
tendurchschnitt von 1,0, wofür er auch mit dem Staats-
preis geehrt wurde. 

Termine und Veranstaltungen

Bei den noch nicht abgesagten Terminen ist nicht sicher, 
ob diese aufgrund der Corona-Pandemie stattfinden 

können!

Sa, 25.09.
14:00 Uhr

Radtour der Bürger für Griesstätt durch das 
Gemeindegebiet (Näheres auf Seite 39)

Do, 30.09.
19:30 Uhr

Info-Veranstaltung Breitbandausbau
in der Sporthalle (Näheres auf Seite 3)

Fr, 01.10.
Sa, 02.10.

Markt für gebrauchte Kinderartikel in der 
Sporthalle   -  entfällt

Fr, 01.10.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt 

Sa, 02.10.
So, 03.10.

Vereinsausflug des Trachtenvereins
-  abgesagt

So, 03.10. Ortsvereine-Turnier der Stockschützen an 
den Stockbahnen   -  entfällt

Ab 15.09.2021  
immer 14tägig am Mittwoch 
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Jugendheim in Griesstätt 

 
 
 
 

Kommt vorbei, Ihr könnt Spiele ausprobieren oder auch 
nur zuschauen und einen gemütlichen Nachmittag in 

Gesellschaft verbringen.  
Wir wollen zusammen die Freude am Spielen entdecken. 

 
Bei Fragen bitte einfach anrufen: 

Anneliese Maier, Tel.: 08039 2940 

Spielenachmittag 
für Senioren,  

Jedermann und jede Generation Spielenachmittag
für Senioren,

Jedermann und jede Generation

Aus dem Geschäftsleben

Wie bereits in den letzten Jahren, soll auch in diesem Jahr 
wieder ein Griesstätter Gemeindekalender erscheinen. 
Hierfür suchen wir wieder schöne Fotos (digital) oder 
selbst gemalte Bilder mit Motiven von Griesstätt bzw. 
andere geeignete Kalendermotive. 
Einfach bis zum 31.10. an redaktion@netzteam.com mai-
len oder bei Hilde Fuchs unter  08039/909930 melden. 
Vielen Dank im voraus. 
Der Kalender wird bis zum 21.12.2021 an alle Haushalte im 
Gemeindegebiet verteilt.

Griesstätter Gemeindekalender

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstaett.de  - Service  - Downloads. 

Griesstätter Gemeindeblatt 2021

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

7 - 2021 19.10.2021  (42. KW) 07.11.2021
8 - 2021 30.11.2021  (48. KW) 19.12.2021

Griesstätter Gemeindeblatt

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Kolbing 16 • 83556 Griesstätt •  08039-1826
www.baierl-schreinerei.de

Wir formen Ihre Wünsche aus Holz

Das neue Buch »Mords-Kaliber« von Monika Nebl ist da! 
Es liegt in der Gemeindebücherei zur Ausleihe bereit. Zu 
kaufen sind die Bücher im Buchhandel, bei Naturkost Thal-
ler in Kornau und natürlich direkt in Griesstätt beim Ver-
lag Eyedoo-Publishing, Berger Str. 26. Hier ist sowohl der 
Direktkauf als auch eine Online-Bestellung möglich (www.
eyedoo.biz/shop oder www.monika-nebl.de).

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Fordern Sie unsere Media-Daten an

- per E-Mail (info@netzteam.com)

- telefonisch ( 08039/909930)

Zu dieser Spitzenleistung gratulierte ihm Markus Baierl (li.) 
besonders. Als Geselle wird Bernhard Wechselberger auch 
weiterhin seinem Ausbildungsbetrieb die Treue halten und 
dabei weiterhin Erfahrungen im gesamten Betriebsablauf 
sammeln. Verantwortung wird er auch bei der Bedienung 
der neu angeschafften vollautomatischen Fensterproduk-
tionsanlage übernehmen.              Text/ Foto: Alfons Albersinger 
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Do, 07.10. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 07.10.
20:00 Uhr

Monatstreffen Reservistenverein im Jugend-
heim

Fr, 08.10.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt 

So, 10.10.
11:00 Uhr

Kürbisfest des Grundschul-Fördervereins
-  abgesagt

So, 10.10.
19:30 Uhr

Treffen der Vereinsvorstände wg. Termine 
2022 beim Jagerwirt

Di, 12.10.
12:30 Uhr

Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber zum 
Cafe Seidl/ Birkenstein. Anmeldung/ Info 
unter  08039/909970

Mi, 13.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung Förderverein Klos-
terkirche Altenhohenau in Altenhohenau

Fr, 15.10.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt 

Sa, 16.10. Vereinsmeisterschaft der Stockschützen mit 
Saisonabschlussfeier an den Stockbahnen

Mi, 20.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Grundschul-
fördervereins in der Grundschule

Do, 21.10. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Fr, 22.10.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt 

Fr, 22.10.
Sa, 23.10. Vereinsausflug der Feuerwehr  -  abgesagt

So, 24.10.
19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Katholischen 
Landjugend beim Jagerwirt

Fr, 29.10.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt 

Fr, 29.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Kindergarten-
fördervereins im Kindergarten

Sa, 30.10.
ab 15 Uhr
So, 31.10.
ab 10 Uhr

Tag der offenen Tür  - Zosseder - ObaHunga 
- Opus Musici - Musiheim, Am Leitenfeld 13 
(Näheres siehe Werbung auf Seite 43)

Do, 04.11. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 04.11.
20:00 Uhr

Monatstreffen Reservistenverein im Jugend-
heim

Fr, 05.11.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt 

Die kirchlichen Termine finden Sie auf den Seiten 13-14.

Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 
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